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• Amtsblatt der Motorradstadt Zschopau und deren Ortsteile •
Krumhermersdorf • Wilischthal • Ganshäuser

Besuchen Sie die Modellbahnausstellungen
am 18./19./22./25. und 26.11.2023

im ehem. Schützenhaus und
in der Waldkirchener Str. 14. (Siehe Seite 21)
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zuallererst möchte ich auf die be-
eindruckende Motorsportveranstal-
tung „Rund um Zschopau“ zurück-
blicken. Es war ein Ereignis, das 
tausende Besucher aus nah und 
fern an unsere Endurostrecken zog. 
Mein großer Dank gilt allen ehren-
amtlichen Helfern, deren Engage-
ment und Einsatz dieses Event erst 
möglich gemacht haben.

Der Herbst hat uns nun fest im Griff. 
Doch bevor die letzten Blätter fallen, möchten wir alle Motorrad-
freunde am 29. Oktober zum „Saisonabschluss“ in den Schlosshof 
einladen. Dieser Tag bietet Gelegenheit, die Höhepunkte der Sai-
son Revue passieren zu lassen, Zukunftspläne zu schmieden oder 
einfach in geselliger Runde versammelt zu sein. Wir erwarten ein 
fröhliches Beisammensein unter Gleichgesinnten.

Am 28. Oktober haben alle Wanderliebhaber Gelegenheit, die male-
rischen Herbstfarben des Zschopau- und Wilischthals zu genießen. 
Ein Ausflug, der die besondere Schönheit dieses einmaligen Fleck-
chens Erde gerade in dieser Jahreszeit in den Vordergrund stellt.

Im November feiern wir das 160-jährige Jubiläum unserer Stadt-
bibliothek. Am 3. November findet zu diesem Anlass eine Fest-
veranstaltung statt. Das ganze Jahr über hat die Bibliothek mit 
vielfältigen Veranstaltungen beeindruckt, und dieser Reigen setzt 
sich fort. Lassen Sie sich am 28. Oktober vom Trio Augustus mu-
sikalisch entführen, während unsere jüngsten Mitbürger am 3. 
November ein Lesetheater erwartet. Der Grüne Saal lädt am 19. 
November zu einer märchenhaften Entdeckungsreise ein und am 
17. November können Sie in einem Dia-Vortrag die wilde Schönheit 
Griechenlands erleben.

Einen schönen wiederkehrenden Höhepunkt stellt die jährliche Mo-
dellbahnausstellung dar, die ab dem 18. November ihre Pforten 
öffnet. Im ehem. Schützenhaus und in der Waldkirchener Straße 14 
erwarten Sie engagierte Modellbahnbauer, die Ihnen mit Freude 
ihre technische Wunderwelt präsentieren.

Ein, wie ich finde, schönes Ereignis für Zschopau war das kürz-
lich gefeierte Richtfest der zukünftigen Herberge im ehemaligen 
Stadtcafé. Damit wurde durch den Investor ein wichtiger Schritt zur 
Fertigstellung im nächsten Jahr unternommen. 
Fertig gestellt wurden jetzt auch die umfangreichen Maßnahmen 
zur brandschutztechnischen Ertüchtigung der Grundschule Am 
Zschopenberg mit einem Gesamtvolumen von rund 190.000 €.
Mit Vorfreude auf das Kommende und in Dankbarkeit für das bis-
her Erlebte 

Ihr Oberbürgermeister der Motorradstadt Zschopau.

Arne Sigmund

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau fasste 
im öffentlichen Teil der Sitzung am 20.09.2023 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 85
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt die 
Annahme von Geldspenden in Höhe von 470,28 €.

Zuwender: Thomas Kaden
Betrag: 200,00 €
Datum: 18.08.2023
Zweck: Förderung der Kunst und Kultur

Zuwender: Spendentank Museum 
Betrag: 270,28 €
Datum: 23.08.2023
Zweck: Förderung der Kunst und Kultur

Abstimmungsergebnis: 
Soll: 12
Ist: 10
Dafür: 10
Dagegen:   /
Enthaltungen:   /
Befangen:   /

Beschluss Nr. 86
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt die 
Mittelanpassung für die Buchungsstelle 12.61.01.001 / 425120 in 
Höhe von 11.000,00 EUR. Die Mehrausgaben im Budget 100 wer-
den durch Mehreinnahmen der Gewerbesteuer im Budget 200 
gedeckt.

Abstimmungsergebnis: 
Soll: 12
Ist: 10
Dafür:   8
Dagegen:   /
Enthaltungen:   2
Befangen:   /

Information zum Beschluss: 
Bei der Drehleiter ist eine unvorhergesehene Reparatur ange-
fallen. Die Kosten können im Budget nicht gedeckt werden. 
Für überplanmäßige Ausgaben über 5.000 € bis 50.000 € ist lt. 
Hauptsatzung Zschopau der Hauptausschuss zuständig.

Beschluss Nr. 87
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt 
die Vergabe der vorbereitenden Bauleistungen - Leitungsumver-
legung und Erschließung für den Feuerwehrgerätehausneubau 
Krumhermersdorf - zur Brutto-Auftragssumme von 101.194,09 € 
an die Schuck Bau GmbH, Am Richterweg 6 in 09518 Großrück-
erswalde.

Beschlüsse Hauptausschuss
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Abstimmungsergebnis: 
Soll: 12
Ist: 10
Dafür:  10
Dagegen:   /
Enthaltungen:   /
Befangen:   /

Information zum Beschluss: 
Die Leistungen in Vorbereitung auf den 2024 stattfindenden 
Hochbau waren VOB konform beschränkt ausgeschrieben. Zur 
Submission lagen 2 Angebote vor. Das wirtschaftlichste Angebot 
wurde zur Beauftragung empfohlen. Es liegt nur rund 9.000,- € 
unter dem geschätzten Auftragswert und rund 10 % unter dem 
Angebot von Bieter 2.

Die Ausführung ist von Oktober bis Dezember 2023 geplant.

Einziehung Teilstück Zschopenweg

Einziehung Teilstück Zschockeweg

Zuständige Behörde: Ort, Tag:

Motorradstadt Zschopau Zschopau, den 29.09.2023
Aktenzeichen: Telefon:

ZP-04/ÖFW32/2023/610 03725/287-230

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

X Verfügung Bekanntmachung

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung der Straße (Name, bisherige Straßenklasse / Hinweis auf Neubau)

Zschopenweg – öffentl. Feld- und Waldweg – ÖFW32
Beschreibung Anfangspunkt (z.B. VNK, Station; seither-km) Beschreibung Endpunkt (z.B. VNK, Station; seither-km)

Buswendeschleife Krumhermersdorf Einmündung auf Turmstraße, ÖFW33
Gemeinde Landkreis

Motorradstadt Zschopau Erzgebirgskreis

2. Verfügung

2.1. Die unter 1. bezeichnete neugebaute Straße bestehende Straße

wird / wurde

gewidmet aufgestuft abgestuft

zur Bundesstraße zum öffentlichen Feld- und Waldweg

Staatsstraße beschränkt-öffentlichen Weg

Kreisstraße Eigentümerweg

Gemeindeverbindungs-
straße

Ortsstraße

in ihrer Widmung erweitert in ihrer Widmung beschränkt (teileingezogen)

eingezogen Einziehung eines Teilabschnittes des 
Zschopenweges

2.2. Widmungsbeschränkungen

-

3. (Neuer) Träger der Straßenbaulast (ggf. Sonderbaulast)

Bezeichnung

entfällt

4. Wirksamwerden

Datum
26.10.2023

Wirksamwerden der Verfügung:

Tag der Verkehrsübergabe:

Tag der Ingebrauchnahme für den neuen Verkehrszweck:

Tag der Sperrung:

5. Sonstiges

5.1. Gründe für Widmung Widmungserweiterung

Umstufung Teileinziehung Einziehung eines Teilstückes

Der Teilabschnitt des Feldweges ist nicht mehr vorhanden und damit ist seine 
Verkehrsbedeutung entfallen.

5.2. Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Besuchszeiten eingesehen werden bei
(Bezeichnung, Ort, Straße, Zimmer Nr.)

Motorradstadt Zschopau, Bauverwaltung
Altmarkt 2

09405 Zschopau

6. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Motorradstadt 
Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau einzulegen.

Unterschrift Dienstsiegel

Anlage 9.2 zu § 3 StraBeVerzVO

Zuständige Behörde: Ort, Tag:

Motorradstadt Zschopau Zschopau, den 26.09.2023
Aktenzeichen: Telefon:

ZP-03/G59/2023/610 03725/287-230

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

X Verfügung Bekanntmachung

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung der Straße (Name, bisherige Straßenklasse / Hinweis auf Neubau)

Zschockeweg – Gemeindestraße – G59
Beschreibung Anfangspunkt (z.B. VNK, Station; seither-km) Beschreibung Endpunkt (z.B. VNK, Station; seither-km)

Neckarsulmer Ring Anfang Flurstück 1888/87
Gemeinde Landkreis

Motorradstadt Zschopau Erzgebirgskreis

2. Verfügung

2.1. Die unter 1. bezeichnete neugebaute Straße bestehende Straße

wird / wurde

gewidmet aufgestuft abgestuft

zur Bundesstraße zum öffentlichen Feld- und Waldweg

Staatsstraße beschränkt-öffentlichen Weg

Kreisstraße Eigentümerweg

Gemeindeverbindungs-
straße

Ortsstraße

in ihrer Widmung erweitert in ihrer Widmung beschränkt (teileingezogen)

eingezogen Einziehung eines Teilstückes des bisherigen 
Zschockeweges auf das Reststück, 
Flurstück 1888/88, Gem. Zschopau

2.2. Widmungsbeschränkungen

-

3. (Neuer) Träger der Straßenbaulast (ggf. Sonderbaulast)

Bezeichnung

entfällt
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Anlage 9.2 zu § 3 StraBeVerzVO

4. Wirksamwerden

Datum
26.10.2023

Wirksamwerden der Verfügung:

Tag der Verkehrsübergabe:

Tag der Ingebrauchnahme für den neuen Verkehrszweck:

Tag der Sperrung:

5. Sonstiges

5.1. Gründe für Widmung Widmungserweiterung

Umstufung Teileinziehung Einziehung eines Teilstückes

Durch Verkauf und Teilung des bisherigen Flurstückes sowie dessen Neubebauung 
wurde ein Teil der ehemaligen Straße überbaut und ist damit in seiner 
Verkehrsbedeutung entfallen.

5.2. Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Besuchszeiten eingesehen werden bei
(Bezeichnung, Ort, Straße, Zimmer Nr.)

Motorradstadt Zschopau, Bauverwaltung
Altmarkt 2

09405 Zschopau

6. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Motorradstadt 
Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau einzulegen.

Unterschrift Dienstsiegel

RAPIS Bauleitplanung ±

1:500

0 8,5 17

Meter

Fachdaten:

Geobasisdaten:

Digitales Raumordnungskataster (DIGROK 02/2023),
Landesdirektion Sachsen

DTK10, DTK25, DTK50, DTK100, ATKIS-DOP®
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 2023
DTK-200-V - ©GeoBasis-DE / BKG 2013 (Daten verändert)

Kartenauszug aus RAPIS vom 02.02.2023

01.11.2023 Hauptausschuss
15.11.2023 Stadtrat
29.11.2023 Hauptausschuss
13.12.2023 Stadtrat

Die Sitzungen beginnen jeweils 18:00 Uhr im Ratssaal. Die Ta-
gesordnung der Sitzung finden Sie an den Anschlagstafeln bzw. 
im Internet unter www.zschopau.de

Einwohnerversammlung

Die nächste Einwohnerversammlung findet am Dienstag, dem 
24.10.2023, 18:00 Uhr, in der MAN-Turnhalle statt. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Brückentag 30.10.2023

Am 31.10.2023 bleiben Standesamt, Bürgerbüro, Melde- und Ge-
werbewesen geöffnet . Die weiteren Ämter des Rathauses Zscho-
pau bleiben geschlossen.
Ebenfalls bleibt die Stadtbibliothek Zschopau am 30.10.2023 
geschlossen. Bei Bedarf kann die Medienrückgabe (außer To-
nie-Figuren) über die Rückgabebox vor dem Bibliothekseingang 
(1. OG im Westflügel des Schlosses Wildeck) erfolgen.

Ukraine-Hilfe

Sach- und Kleiderspenden
Diese werden auf dem Petermannweg 5 Erd-
geschoss entgegengenommen. Öffnungszeiten: Di.: 13:00 bis 
14:30 Uhr und Fr. von 14:30 bis 17:00 Uhr. Die Ausgabestelle 
bleibt am 29.08., 05.09. und 12.09. geschlossen.

Geldspenden
Für unkomplizierte Hilfe in Zschopau:
Große Kreisstadt Zschopau: Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE38 8705 4000 3202 0000 38 Stichwort: Spende Ukraine

Für die Notleidenden in der Ukraine:
Diakonie Katastrophenhilfe: Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 Stichwort: Ukraine Krise

Wir wollen die Unterstützung gern koordinieren, dass sie mög-
lichst schnell und zielführend ankommt. Daher bitten wir Sie, Ihr 
Angebot hier anzumelden bzw. anzubieten:
ukrainehilfe@zschopau.de 
03725/287170

Aktuelle Informationen finden Sie hier:
www.zschopau.de/aktuelles/ukraine-hilfe

Herzliche Einladung zu den 
nächsten Sitzungen:
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KEZ
Rückblick - Tag des Flüchtlings

Am 28.09. haben wir in der Kirchlichen 
Erwerbsloseninitiative Zschopau (KEZ) 
den Tag des Flüchtlings gefeiert. Mehr 
als 100 Personen waren unserer Einla-
dung zu einem gemeinsamen Nachmittag gefolgt. Nach einem 
Kaffeetrinken konnten die interessierten Erwachsenen einen 
Vortrag über das neue Chancen-Aufenthaltsgesetz hören. Dazu 
waren extra die neue Referatsleiterin Frau Steyer, unterstützt von 

Herrn Balcar aus dem Landrat-
samt in Annaberg angereist. Für 
die Kinder gab es parallel ein 
Schmink- und eine Malangebot, 
sowie eine Hüpfburg.
Den Abend haben wir mit einem 
gemeinsamen Imbiss vom Grill 
und mit Helium gefüllten Luftbal-
lons beendet.

Wir freuen uns über den regen Zuspruch, den wir erfahren haben 
und danken für alle Unterstützung. 

Jugendliche bekommen wieder eine Chance in der KEZ
Durch eine Förderung des Sächsischen Sozialministeriums sind 
wir wieder in der Lage Angebote für Jugendliche machen zu kön-
nen. Wer zwischen 14 und 27 Jahren ist und die Lehre abgebro-
chen hat oder aktuell keine Schule besucht, kann sich bei uns 
melden. Durch berufspraktische Aufgaben unter fachkundiger 
Anleitung wollen wir zusammen Zukunftsperspektiven entwickeln 
und fit für die nächsten Schritte im Leben machen. zbb@kez-
zschopau.de oder 03725/80522

Informationen der Bundesagentur für Arbeit

Die Digitalen Angebote der Bundesagen-
tur für Arbeit (BA)
Leistungen beantragen, Unterlagen hochla-
den oder Termine vereinbaren war noch nie 
so einfach: Mit den eServices der Arbeits-
agentur lassen sich alle Anliegen jetzt schnell 
und sicher digital abwickeln – und zwar in je-
der Lebenslage. Von Arbeitslosen- bis Kindergeld, von Anträgen 
bis Weiterbildungen - finden Sie bei der Arbeitsagentur nützliche 
Tipps und persönliche Unterstützung: und das komplett digital!

Was haben Privatpersonen davon, sich bei der Arbeitsagen-
tur online anzumelden?
Mit den digitalen Services verschaffen sich Kundinnen und Kun-
den den Vorsprung. Ob Anträge ausfüllen, Bescheinigungen 
einreichen, Veränderungen melden, einen Beratungstermin ver-
einbaren oder Fragen stellen – mit ein paar Klicks haben Sie das 
alles umgehend erledigt.

Wie kann man die eServices nutzen?
Einfach hier registrieren und anmelden. Ist das geschafft, spart 
man sich langfristig den Weg zur Arbeitsagentur, verkürzt zu-
gleich auch die Bearbeitungszeiten und kann rund um die Uhr 
seine Unterlagen einreichen oder Infos abrufen - und zwar kom-
plett digital.

Wichtig: Kunden, die bereits in der Agentur für Arbeit ge-
meldet sind, nutzen bitte die bereits erhaltenen Zugangsken-
nungen/Benutzerdaten.

Dienstleistungen der Arbeitsagentur:
Bei einem möglichen Jobverlust ist es wichtig, dass in diesem 
Fall alles so einfach wie möglich funktioniert. Außerdem betreuen 
wir nicht nur Menschen ohne Arbeit. Viele wissen gar nicht, dass 
wir auch Berufsberatung für alle Jugendlichen bieten, die in Aus-
bildung oder Studium starten oder Leistungen der Familienkasse. 
Außerdem unterstützen wir immer stärker auch die Menschen, 
die einen Job haben, aber etwas Neues suchen, sich weiterqua-
lifizieren oder einen Berufsabschluss nachholen wollen. Insofern 
sagen wir immer: Wir sind für die Menschen ein ganzes Berufs-
leben lang da. Mal mit Leistungen, mal mit Beratung, mal mit Un-
terstützung auf dem Karriereweg. Da lohnt es sich, ein Log-In bei 
der Arbeitsagentur zu haben.

Mit den eServices der Bundesagentur für Arbeit können Sie:
•	 Anträge	leichter	ausfüllen,	weil	Pop-up-Fenster	kurz	erklären,	

was einzutragen ist – und Merkblätter entfallen
•	 Benötigte	 Unterlagen	 nach	 Verfügbarkeit	 hochladen	 bzw.	

nachträglich hochladen
•	 Schnellere	Bearbeitung,	da	der	lange	Postweg	entfällt
•	 Nachweise	in	Form	eines	Häkchens	für	die	rechtzeitige	Ein-

reichung von Unterlagen erhalten – diesen gibt es auf dem 
Postweg nicht

•	 Sichere	Übertragungsmöglichkeiten	nutzen
•	 Das	Risiko,	etwas	zu	vergessen	oder	sich	zu	vertippen,	mini-

mieren – denn Sie werden komplett durch die Antragsstrecke 
geleitet

•	 Von	der	Merkfunktion	(gerade	zur	Person)	profitieren:	Anga-
ben werden bei jedem neuen Antrag bereits eingeblendet 
– das reduziert den Aufwand bei der Beantragung

Online identifizieren – Die digitale Ausweisfunktion
Mit der Online-Ausweisfunktion (eID) des Personalausweises, 
elektronischen Aufenthaltstitels oder der eID-Karte kann sich on-
line eindeutig und sicher identifiziert werden. Viele haben schon 
davon gehört, etliche haben sie sogar aktiviert, aber viele Men-
schen wissen nicht wirklich, was die digitale Ausweisfunktion des 
Personalausweises genau ist. Die Online-Ausweisfunktion ist bei 
allen seit Mitte Juli 2017 ausgestellten elektronischen Personal-
ausweisen standardmäßig aktiviert. Wer einen älteren Personal-
ausweis hat, kann im Bürgeramt überprüfen lassen, ob die eID 
freigeschaltet ist. Man kann dafür aber auch die AusweisApp2 
nutzen. Ist sie auf einem Smartphone mit NFC-Chip installiert, 
muss man den Ausweis dafür nur an die Rückseite des Geräts 
halten.

Personalausweis mit Online-Ausweisfunktion – gibt es da 
noch mehr Anwendungen die ich nutzen kann?
Ja und zwar sehr viele. Sie können mit der Online-Ausweisfunk-
tion z.B. Prepaid-Karten bequem von zu Hause aktivieren, einen 
BAföG Antrag online stellen, ein Konto bzw. ein Depot bei Banken 
über POSTIDENT (ohne Papier und Gang zur Post) eröffnen, ein 
Führungszeugnis online beantragen, eine Auskunft aus dem Ge-
werbezentralregister online beantragen, Services und Auskünfte 
der deutschen Rentenversicherung bequem von zu Hause nut-
zen.	Die	 vollständige	Übersicht	 über	 die	 vielfältigen	Nutzungs-
möglichkeiten des Personalausweises mit Online-Ausweisfunkti-
on finden Sie hier.

Wo finde ich die PIN?
Um die eID nutzen zu können, braucht es auch eine PIN, mit der 
man jede Identifikation freigeben muss. Man erhält sie per Post 
von der Personalausweisbehörde (Bürgeramt). Kann man weder 
die temporäre Transport-PIN (fünf Stellen) noch die selbst ge-
setzte PIN (sechs Stellen) finden, muss man die PIN zurück-
setzen lassen. Danach kommt eine neue Transport-PIN 
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per Brief, die man etwa in der Ausweisapp 2 in die reguläre PIN 
ändert.

Damit Sie sich online identifizieren können, benötigen Sie 
folgendes:
•	 Ihren	 Personalausweis	 mit	 aktiver	 Online-Ausweisfunktion	

und der dazugehörigen 6-stelligen PIN
•	 ein	 Smartphone/Tablet	mit	 Android-	 oder	 iOS-Betriebssys-

tem oder ein Kartenlesegerät für Online-Ausweise
•	 die	AusweisApp2.	Diese	können	Sie	kostenlos	für	Windows,	

MacOS, Android und iOS herunterladen auf https://www.aus-
weisapp.bund.de oder dem Play-Store (Android) bzw. App 
Store (iOS)

Agentur für Arbeit Annaberg 
Tel.: 03733 133400

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe zum Jahreswechsel

Marienberg 20.12.2023 14:00 – 18:00 Uhr
Zschopau 21.12.2023 14:00 – 18:00 Uhr

Baugeschehen

Abstellung der Wasserspiele
Zum 31.10.2023 werden auf dem Neumarkt der Trinkbrunnen und 
das Wasserspiel abgestellt. Außerdem wird im Seminargarten 
das Tretbecken winterfest gemacht.

Neuer Standort für den Briefkasten in Krumhermersdorf
Der Briefkasten für das 
Oberdorf in Krumher-
mersdorf hat einen neuen 
Standort gefunden. Vor 
kurzem wurde er durch die 
Deutsche Post an der Bus-
haltestelle am ehemaligen 
Strumpfwerk aufgestellt. 
Die Umverlegung war er-
forderlich geworden, da 
sich der Briefkasten am 
alten Standort auf dem 

Fischerplatz aufgrund eines Grundstücksverkaufes auf Privat-
grundstück befand. 

Ampelmännchen
Das Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr Dresden hat der Motorradstadt 
Zschopau nach einer langwierigen An-
tragsphase nunmehr die Verwendung 

des „MZ-Männchens“ als Sondermotiv für die innerstädtischen 
Fußgängerampeln gestattet. Die Genehmigung gilt zunächst für 
3 Jahre und es wird dazu ein Monitoring geben bezüglich mögli-
cher Unfallhäufungen. 

Konkret sollen in Kürze folgende Lichtsignalanlagen mit dem neu-
en Motiv ausgerüstet werden: 

- Lange Straße (Rossmann)
- Brühl (MAN-Schule)
- Rudolf-Breitscheid-Straße Ecke An den Anlagen
- Rudolf-Breitscheid-Straße Ecke Waldkirchener Straße

Die Kosten für die Umrüstung belaufen sich auf ca. 700,- €. Die 
bestehenden Signale werden dazu lediglich mit neuen Schablo-
nen, die das MZ-Männchen zeigen, nachgerüstet.

Briefkasten an der Bushaltestelle am ehemali-
gen Strumpfwerk [Foto: H. Gläser]

Anzeige

elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen /Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check /Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de
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Eine gelungene Prämiere durften wir am 23.09.2023 zum Zscho-
pauer Herbst- & Weinfest in der Innenstadt erleben. Zum mittler-
weile 8. Mal haben die Gewerbetreibenden der Stadt zum Start 
in den Herbst eingeladen. Hunderte Besucher erfreuten sich an 
diesem Samstag bei Kaiserwetter an den Angeboten und Akti-
onen der Geschäfte, Gaststätten und auswärtigen Händler, und 
besonders das Weindorf, welches zum ersten Mal auf dem revi-
talisierten Zschopauer Neumarkt stattfand, erfreute sich großer 
Beliebtheit. Während Gäste auf dem Markt ein Gläschen Wein 
genossen, durften sich die Kleinsten bei vielen Angeboten auf 
der Rudolf-Breitscheid-Straße austoben und hungrige Besucher 
zahlreiche Gaumenfreuden in der Ludwig-Würkert-Straße entde-
cken. Auch das Angebot am Verkaufsstand des Gewerbevereins 
zum Zschopauer Stadtgutschein (ZP+) wurde gut angenommen, 

wobei sich 3 glückliche Ge-
winner über je 50 € extra ZP+ 
Guthaben freuen durften. 

Wir sagen Danke an alle Be-
sucher und freuen uns Sie im 
kommenden Jahr wieder als 
Gäste begrüßen zu dürfen!

Für den Vorstand des Gewer-
bevereins "Unser Zschopau"
Robert Hähnel

Eintragung in das Ehrenbuch des Sports

Mit Axel Jungk, dem Silber-
medaillengewinner der Olym-
pischen Spiele 2022 im Skele-
ton, hat unser Ehrenbuch des 
Sports einen weiteren würdigen 
Eintrag erhalten. Geboren in 
Zschopau, hat der 32-jährige 
zahlreiche nationale und inter-
nationale Erfolge in der Eisbahn 
erzielt. 

Vielen Dank für das nette Kennenlernen, den Austausch und wir 
drücken natürlich die Daumen für die bevorstehenden Wettkämpfe!

P.S.:	 Übrigens	 hält	 Axel	 noch	 den	 Schanzenrekord	 in	
Zschopau. 

Im September stand eine Woche 
komplett unter dem Thema „Ap-
fel“.
Den Kindern sollte das leckere 
Obst etwas nähergebracht wer-
den. Gemeinsam sammelten wir 
in unserem Garten die Früchte 

vom Apfelbaum ein. So sahen die kleinen Bärenkinder, dass der 
Apfel am Baum wächst und manchmal auch runter in das Gras 
fällt. Der Geschmack, „wie sieht ein Apfel von innen aus“ und die 
verschiedenen Farben wurden dabei von den Kindern genau be-
gutachtet. Doch auch leckere Sachen kann man aus dem Obst 
machen. So haben viele kleine Hände einen Kuchen und Apfel-
ringe zubereitet.
Das Ganze wurde begleitet von Liedern, Gedichten und Ge-
schichten über den Apfel.

Die kleinen „Pfiffikusse“ der Bärengruppe mit Frau Richter und 
Frau Langer

Kita „Spatzennest“
Ein kunterbuntes Ferienprogramm im Hort 
der Kita „Spatzennest“… 

In den Herbstferien starteten die Hortkinder 
der Kita Spatzennest in ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm. In der ersten Fe-
rienwoche ging es raus in die Natur zum 
Sammeln von Naturmaterialien, egal ob 

Kastanien, Blätter oder Zweige 
– es war alles dabei. Diese nutz-
ten wir am nächsten Tag zum 
Basteln. Die Kinder ließen dabei 
ihrer Kreativität freien Lauf und 
es entstanden sehr schöne Ge-
mälde, Kunstwerke und Skulptu-
ren. Aber auch beim Herstellen 
von Kürbismarmelade waren alle Kinder mit Feuereifer dabei und 
durften sie anschließend mit nach Hause nehmen. Es duftete im 
ganzem Haus - Hmmm, war die lecker!!!

Die zweite Ferienwoche begannen 
wir mit spannenden Wettkämpfen 
zu unserem Sporttag. Sportlich ging 
es am Dienstag in der Zschopauer 
Schwimmhalle weiter. Auch der tra-
ditionelle Besuch im Pflegekompe-
tenzzentrum bereitete allen wieder 

viel Spaß. Dies war nur kleiner Auszug aus unserem Ferienpro-
gramm, natürlich haben wir auch jede Menge gespielt, gelacht 
und ab und zu auch gestritten. Mit vielen schönen Erinnerungen 
können wir nun wieder in den Schulalltag starten und freuen uns 
natürlich jetzt schon auf die nächsten Ferien. Bis bald. 

Die Kinder und Horterzieher*innen der Kita „Spatzennest“

Kita „Pfiffikus“
Apfelwoche in der Bärengruppe

8. Zschopauer Herbst- & Weinfest
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Puppendoktor Pille

Am 01.10.2023 war Urte Blan-
kenstein mit Dagmar Gelbke 
alias Puppendoktor Pille mit 
Frosch Quaki im Schloss Wil-
deck. Das Kinderprogramm 
zog nicht nur die Kinder, son-
dern auch mehrere Erwachse-
ne in den Grünen Saal.

Tanz für Junggebliebene

Am Sonntag, dem 08.10.23, fand im Grünen Saal von Schloss 
Wildeck wieder ein „Tanzkaffee“ statt. Der Thumer Jürgen Noske 
spielte auf und das Tanzbein wurde schnell geschwungen. Die 
Zeit verging wie im Flug und auch er fand – ich komme gerne 
wieder.

Neueröffnung MENS WEAR – ehem. Conrad 
Schmidt

s´lädl hat sich erweitert – es gibt jetzt auch 
Herrenmode. Frau Simon-Hänel und Frau 
Leimbrock haben im September ein weiteres 
Geschäft übernommen. Die Glückwünsche 
zur Geschäftseröffnung überbrachte Oberbür-
germeister Arne Sigmund am 22.09.2023. Er 
wünscht den beiden immer zufriedene Kundschaft.

Kirmes in Krumhermersdorf
Das Wetter ist den Tüchtigen hold

Immer am ersten Wochenende im Oktober feiert Krumhermers-
dorf Kirmes. In diesem Jahr fiel das Fest sehr früh bereits auf 
den 30. September und 01. Oktober. Früh im Jahr hatten sich 
die Krumhermersdorfer Vereine mit dem Ortschaftsrat und der 
Stadtverwaltung an die Vorbereitungen des Festes gemacht und 
begrüßten nun bei strahlendem Sonnenschein am Samstagnach-
mittag zahlreiche Gäste aus Nah und Fern. Geboten wurde eine 
Menge. Beim Schnitz- und Bastelverein e.V. konnten sich Inter-
essierte beim Schnitzen probieren und u.a. einen Pilz aus dem 
Holz zaubern. Der Kindergarten Bienenhaus bot den Kindern auf 
der Bewegungsstraße vor allem sportliche Aktivitäten an. Großer 
Beliebtheit erfreuten sich die beiden Hüpfburgen, vor allem die 
Strohhüpfburg der Bauernland Agrar AG wurde bis spät in den 
Abend hinein rege genutzt. Auch die Freiwillige Feuerwehr war 
mit ihrer Technik angetreten. Die Kinder konnten sich im Umgang 
mit der „kleinen“ Löschtechnik spielerisch ausprobieren. Optisch 
gut zu erkennen waren die Kinder, die beim Fußballsportverein 
zu Gast gewesen waren. Das Kinderschminken erfreute sich dort 
großer Beliebtheit. Daneben konnte man bei den Fußballern teils 
sehr wertvolle Preise beim Loskauf gewinnen. So wurden un-
ter anderem 2 TV-Geräte und ein Laptop verlost. Die berühm-
ten Schaschliks bot neben reichlich anderen Köstlichkeiten der 
Kleingartenverein an. Insgesamt gingen unter anderem fast 400 
davon über die Theke. Den Durst konnte man bei den Fußballern 
löschen.

Ein Highlight war die von 
Susan Schellenberg ein-
gerichtete Wohlfühloase. 
Bei ihr konnten Gäste 
einen Kürbis bemalen. 
Um 16 Uhr übernahm 
Sebastian Rochlitzer 
die Regie im Festzelt. 
Jung und Alt fesselte er 
mit seiner Familienshow 
aus Gesang, Tanz und 

Schauspiel. Nach der 
sich anschließenden 
Prämierung der besten 
drei Malkürbisse durch 
den Ortsvorsteher 
übernahm dann DJ Riot 
das Zepter und sorgte 
für reichlich Stimmung 
bis Mitternacht im Fest-
zelt. Dass die Kirmes 

Sebastian Rochlitzer begeisterte Groß und Klein 

[Foto: C. Schlegel]

Ein echter Hinkucker, die Malkürbisse 
von Susan Schellenberg [Foto: C. Schlegel] 

Bereits früh füllte sich der Festplatz [Foto: C. Schlegel]
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Auch am Sonntag herrschte beste Stimmung im Festzelt [Foto: C. Schlegel]

nicht nur für ein Volksfest steht, sondern seinen regionalen Bezug 
auf das Kirchweihfest hat, konnten Besucher am Sonntag zum 
Festgottesdienst erfahren. 

Am Nachmittag endete das zweitägige Event mit dem Auftritt der 
Heimatgruppe „Waldhäuser“ im Festzelt. Neben vielerlei Mundart 
durfte auch das „Steigerlied“ und die „Ortshymne“ nicht fehlen.

Der Ortsvorsteher bedankt sich für die unbeschreibliche Unter-
stützung durch die Vereine, bei der Stadtverwaltung, beim Bau-
hof und bei den Mitgliedern des Ortschaftsrates.

Shopartikel des Monats
Neu!
Plakette aus Aluminium - Logo mit 
Schriftzug „MZ“  in 3 verschiede-
nen Ausführungen.

Je Satz zu 2 Stück
Logo „MZ“ geschwungen groß  pro Satz 39,00 €, für Typen: ES 
175, ES 250, BK 350, RT 125
Logo „MZ“ gerade groß pro Satz 34,00 €, für Typen: ES 175/1, 
ES 250/1, ES 300
Logo „MZ“ geschwungen klein pro Satz 25,00 €, für Typen: RT 
125/2, RT 125/3

Objekt des Monats

Zum Schloss- und Schützenfest 
erreicht uns dieses Jahr ein Ge-
schenk von Jørgen Skafte Ras-
mussen persönlich. Es handelt 
sich um eine Lampe des Shell-
Konzerns, dessen Tankstellen 
nach der Wiedervereinigung im 
ehemaligen Osten zu finden sind.

Der Großkonzern mit der Kammmuschel als Logo verkauft in seiner 
Anfangszeit noch wahrhaftige Muscheln.1 1833 sind Kuriositäten 
im viktorianischen London sehr beliebt und gesammelt werden vor 
allem Muscheln aus dem Fernen Osten.2 Dieser Fernhandelsbe-
zug führt zu einer Erweiterung des Unternehmens auf das Import- 
und Exportgeschäft. So werden zum Ende des 19. Jahrhunderts 
sowohl Kerosin für Beleuchtungsmittel als auch Tankschiffe und 
Ölraffinerien in das Portfolio von Shell aufgenommen.3

Mit dem Aufkommen des Automobils und der Globalisierung im 
Handel steigt der weltweite Einfluss von Shell in den nächsten 
100 Jahren.4 Doch Krisen, die im Zusammenhang mit Öl stehen, 
rücken den Konzern mehr und mehr in den Blick der kritischen 

Öffentlichkeit. Heute ist Shell für 1% der umweltschädlichen 
Emissionen weltweit verantwortlich und wird angeklagt für Um-
weltverschmutzung wie beispielsweise in Nigeria, Irland und im 
US-amerikanischen Kalifornien.5 Als Reaktion darauf investiert 
Shell in verschiedene erneuerbare Energien und versichert, seine 
umweltschädlichen Emissionen bis 2050 auf null zu reduzieren.6

1 https://www.shell.com/about-us/our-heritage/our-company-history.html 

(12.10.2023)
2 Ebd.
3 Ebd.
4 ht tps://www.berufsstar t.de/unternehmen/shell / f irmengeschichte.php 

(12.10.2023).
5 https://www.theguardian.com/business/2021/may/26/court-orders-royal-dutch-

shell-to-cut-carbon-emissions-by-45-by-2030 (12.10.2023).
6 Ebd.

Saisonabtakt

Am 29.10.2023 findet der diesjährige Saisonabtakt unter Biker-
freunden mit Teilemarkt im Schoss Wildeck statt. Schnappen Sie 
sich Ihr Motorrad und kommen am letzten Wochenende der Sai-
son ins Herz der Motorradstadt.
Ab 09:00 Uhr erwarten Sie klassische Benzingespräche, histori-
sche Fahrzeuge sowie viele Ersatzteile für Ihr gutes Stück.
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Kinderprogramm mit Claudia Curth

Am 19.11.2023, 16:00 Uhr erle-
ben Sie im Schloss Wildeck eine 
„Reise durch den Miriquidiwald“ 
– Mitmachen, Tanzen, Spaß ha-
ben! Die großen und kleinen Gäs-
te werden aktiv in die Handlung 
eingebunden. Zusammen mit der 
Autorin Claudia Curth begeben 
sich die Gäste auf eine märchen-

hafte Reise durch den Miriquidiwald. Je bunter, umso besser!
Bastelt selbst lustige und farbenfrohe Kopfbedeckungen und 
setzt diese auf.

Eintritt: Erwachsener 7,00 €, Kinder 5,00 € 

Veranstaltet durch die katholische, lutherische und methodistische Kirchgemeinde in Zschopau

SSaammssttaagg 1 111..NNoovveemmbbeerr 2 2002233
17.00 Uhr Andacht in der St. Martins-Kirche

- Andacht
- Laternenumzug
- Feuer im Schlosshof
- Hörnchen teilen

„„BBrroott f füürr d diiee W Weelltt - -
WWaass b beekkoommmmeenn w wiirr g geebbaacckkeenn““

Wir suchen Sie als

stellv. Pflegedienstleitung (m/w/d)

in unseren Seniorenhäusern in

Frankenberg und Grünhainichen

Infos unter:
www.diakonie-floeha.de/stellenangebote
oder telefonisch: 03726 71850

Anzeige
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29.11.23 • 17:00 Uhr • Stadtkirche Olbernhau
01.12.23 • 17:00 Uhr • Kirche „Sankt Martin“ Zschopau

JETZT TICKETS SICHERN!

Tickets erhalten Sie in allen Geschäftsstellen der Volksbank Mittleres 
Erzgebirge eG und unter www.vb-merz.de/kathrinchenzimtstern.

präsentiert durch:

Die Weihnachtsgeschichte kommt ins Erzgebirge!Die Weihnachtsgeschichte kommt ins Erzgebirge!
Für Kinder ab 4 Jahre und Erwachsene.Für Kinder ab 4 Jahre und Erwachsene.

ZimtsternKathrinchen

11
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Wenn der Bücherwurm erzählt…

Zum nächsten Bücherwurm-Fami-
liennachmittag lädt die Stadtbiblio-
thek Zschopau alle kleinen und gro-
ßen Bücherfans, ab ca. 4 Jahren, 
am Donnerstag, dem 26. Oktober 
2023, von 16:00 bis ca. 17:00 Uhr, 
ganz herzlich ein. Im Oktober wird 
es gruselig! Kleine schaurig-gruse-
lige Geschichten mit kleinen Mons-

tern und Ungeheuern gibt es zu hören und natürlich kann auch 
wieder gebastelt werden.
Die Mitarbeiter*innen der Bibliothek freuen sich auf alle kleinen 
und großen Geschichten-Fans und bitten um Anmeldung zu die-
sem Familiennachmittag unter der Telefonnummer 03725/287191 
oder per Mail unter stadtbibliothek@zschopau.de.

Herzliche Einladung zur Festveranstaltung „160 Jahre Bib-
liothek in Zschopau – 160 Jahre Lesezeit – Zeit für Bildung 
und Kultur“

Im November möchten wir das 160jährige Jubiläum unserer 
Stadtbibliothek in Zschopau herzlich mit Ihnen, liebe Lesende 
und Kulturbegeisterte, feiern.

Am Freitag, dem 03. November 2023, ab 18:30 Uhr, findet im 
Grünen Saal des Schloss Wildeck Zschopau die Festveranstal-
tung anlässlich des 160-jährigen Bestehens der Stadtbibliothek 
Zschopau statt. 
Beginnend mit einem kleinen Sektempfang und einigen Worten 
des Zschopauer Oberbürgermeisters Arne Sigmund und der Bib-
liotheksleiterin Silke Dost, unternehmen sie während der musika-
lischen Lesung „Sag mir Charlotte, ein Wort…“ einen literarisch-
musikalischen Spaziergang in Goethes Zeiten.

Die Rezitatorin Ines Hommann, als 
Charlotte von Stein und der Gei-
ger Florian Meyer, als Johann Wolf-
gang von Goethe, erzählen während 
dieses charmanten, literarischen 
Spaziergangs aus den Briefen und 
Tagebüchern dieser beiden Persön-
lichkeiten. 
Von Goethe und von Stein pflegten 
eine jahrzehntelange Beziehung, de-
ren Beweise die „Briefe und Zettel-
gen“ von J. W. von Goethe an Frau 
von Stein sind. Da Charlotte von Stein die Briefe zurückforderte 
und wohl vernichtete, wurden die „Briefe und Zettelgen“ um zeit-
lich passende Tagebuchaufzeichnungen von Frau von Stein er-
setzt. Die ausgewählten Texte aus der Zeit 1776 bis 1826 zeigen 
das besondere Verhältnis der beiden Persönlichkeiten und erlau-
ben so einen kleinen historischen Blick durch das Schlüsselloch.

Ines Hommann ist freiberufliche Sprecherin und Moderatorin 
und seit mehr als zehn Jahren hinter dem Mikrofon, vor der Ka-
mera und auf Bühnen tätig. Mit eigenen Literaturprogrammen ist 
sie in Deutschland unterwegs.
Der Geiger Florian Mayer, geboren 1974 in Zwickau, studierte 
an der Musikhochschule „Carl Maria von Weber“ Dresden. Sein 
künstlerisches Spektrum reicht von der klassischen Kammermu-
sik und Sololiteratur, über Salonmusik, Jazz und Weltmusik bis 
hin zu Improvisationen im musikalisch freien sowie auch im sze-
nischen Bereich. 

Der Eintritt zur Festveranstaltung ist frei. Wir bitten um Vor-
anmeldung unter Telefonnummer 03725/287190 oder per 
Mail an stadtbibliothek@zschopau.de.

Herzliche Grüße vom Team der Stadtbibliothek Zschopau

160 Jahre Bibliothek in Zschopau – Neuigkeiten im 160. Bi-
bliotheksjahr

Seit 160 Jahren können die Bürgerinnen und Bürger Zschopaus 
und Umgebung Medien aus den vielfältigsten Wissensgebieten 
für Freizeit, Schule und Beruf sowie aktuellste Informationen in 
der Zschopauer Bibliothek erhalten. Im November 1863 wurde 
sie durch ihren Stifter und heutigen Namensgeber Jacob Georg 
Bodemer ins Leben gerufen. In 160 Jahren Bibliotheksgeschich-
te gab es immer wieder Veränderungen – neue Räumlichkeiten, 
neue Medien, neue Veranstaltungsangebote.

Auch im 160. Jahr 
des Bestehens 
der Bibliothek in 
Zschopau wer-
den neue Servi-
ceangebote für 
die Nutzerinnen 
und Nutzer ange-
boten. Zum Bei-

spiel gibt es ab sofort ein kleines Lesecafé. Bei einem leckeren 
Kaffee- oder Kakaogetränk kann in Zeitungen und Zeitschriften 
geschmökert werden, man kann schon mal in ein interessantes 
Buch reinlesen oder man trifft sich einfach, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Außerdem wird es zu kleineren Bauarbei-
ten im 2. Obergeschoss, im DVD- und CD-Bereich der Bibliothek, 
kommen. Dort soll ein „TreffpunktBIB“ entstehen - ein Bereich der 
für Spiele- und Filmnachmittage, für kleinere Lesungen, für Kita- 
und Schulveranstaltungen oder ganz einfach als Treffpunkt für 
alle Generationen zum Reden und Entspannen genutzt werden 
kann. Also, kommen Sie einfach vorbei und testen Sie die Ange-
bote der Stadtbibliothek Zschopau! Die Mitarbeiter*innen freuen 
sich auf Ihren Besuch und beraten Sie gern!

Veranstaltungstipp

Dia-Vortrag mit Berndt-Michael Rassenberg
Freitag, 17. November 2023 * 19:00 Uhr * Schloss Wildeck 
Zschopau * Grüner Saal
Eintritt: 5,00 Euro
Kartenreservierung unter 03725/287191 oder per Mail an stadt-
bibliothek@zschopau.de

Eine Veranstaltung der Stadtbibliothek Zschopau mit freund-
licher Unterstützung des Fördervereins der Stadtbibliothek 
Zschopau e. V.
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Inhaber: Apotheker M. Uhlig

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihr Ansprechpartner: Jan Gärtner
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Vorschau auf den Weihnachtsmarkt

Vom 08.12. – 10.12.2023 findet er wieder statt – unser Weih-
nachtsmarkt im Schloss Wildeck.

Wir möchten heute schon einmal einen kleinen Einblick geben, 
was die Besucher hier erwartet. Wie gewohnt, werden unsere 
Kleinen aus den Kitas und der Grundschule am Freitag einstim-
men auf die schöne Zeit, vor allem hier im Erzgebirge. Auch die 
Bergsänger Geyer sind wieder am Start.

Ganz besonders freuen wir uns, dass eine Musikschulband 
aus unserer Partnerstadt Louny am Samstag aufspielen wird. 
„De Haamitleit“ und Gudrun Lange runden den Samstag ab. 
Am Sonntag wird es für unsere Kinder Puppentheater und Tan-
zanimation geben und zum ersten Mal wird Julien Rauer – das 
„Berschl“ – auf der Bühne zum Weihnachtsmarkt auftreten.

Auch unsere Klöpplerinnen und die Schnitzer zeigen wieder ihr 
Können im Grünen Saal und beim High Point können noch kleine 
Geschenke gebastelt werden. Natürlich wird es auf dem Schloss-
hof und dem Parkplatz unsere Händler geben, die für jeden was 
Kulinarisches dabeihaben.

Aber auch der Weihnachtsmann und die Schlosshexe Wildexa 
haben sich den Termin freigehalten und werden sicher für große 
erstaunte Augen sorgen.

Das komplette Programm wird im nächsten Stadtkurier ver-
öffentlicht.

Anzeigen

Sonntag, 05.11.
14.30 Uhr

Verkündung Erzgebirgisches Wort des 
Jahres 2023

Samstag, 11.11.
19.00 Uhr

Filmabend mit historischen Vorführungen 
von Jahnsbach, Herold, Thum und
Umgebung

Mittwoch, 15.11.
14.00 – 18.00 Uhr

Tanztee mit Lothar Löscher

Sonntag, 19.11.2023
14.00 – 17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung 
und Zubehör

Sonntag, 26.11.
10.00 – 16.00 Uhr

19. Modellbahn- und Modellautobörse

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus@stadt-thum.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum

– Änderungen vorbehalten – 

November 2023
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Tägliche Angebote im High Point
13:00 – 18:00 Uhr, Spielstube Mini-Maxi (spielen, quatschen, chillen…) 
14:00 – 18:00 Uhr, Radeltreff (Fahrradselbsthilfewerkstatt) 
15:00 – 18:00 Uhr, Internetcafé
15:00 – 18:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker, Treffpunkt)

montags
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volkssolidarität Zschopau 
(06./20.11.), Mehrgenerationenhau

dienstags
14-täglich, 17:00 - 19:30 Uhr, Malzirkel

mittwochs
09:00 - 11:30 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, 
Jugendclub High Point
13:00 - 15:00 Uhr, Digitale Hilfestellung (08.11.) nur mit Terminverein-
barung 03725 22468
10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe (01./15.11.) Volkssolidarität Zschopau, 
Mehrgenerationenhaus

donnerstags
16:00 - 17:00 Uhr Kleinkindersport (Kinder ab 1,5 Jahre in der A.-Bebel-Turnhalle) 
15:00 – 17:00 Uhr Begegnungscafé KEZ, Johannisstr. 58 b
17:00 - 18:30 Uhr Sport aktiv (Kinder und Jugendliche 8 – 14 Jahren)
16:00 – 17:45 Uhr Kinderschnitzen, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 – 20:00 Uhr Schnitzerabend für Erwachsene, Schnitzerheim, 
Gartenstraße 3

freitags
18:30 Uhr Imkerverein, letzter Freitag im Monat, an wechselnden Orten 
weitere Infos unter: 0152 28679121

Mittwoch, 01.11.2023
14:30 Uhr – Klöppelgruppe I
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck
14:30 Uhr – Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus

Freitag, 03.11.2023
19:00 Uhr – Festveranstaltung 160 Jahre Bibliothek 
Musikalische Lesung mit Ines Hommann & Co. „Sag mir Charlotte, ein 
Wort“ – Briefwechsel Goethe - Stein; Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck

Dienstag, 07.11.2023
14:00 Uhr – Geselliger Spielenachmittag, Treff: Mehrgenerationenhau
18:30 Uhr – AG Häuser; Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck 

Mittwoch, 08.11.2023
10:30 Uhr – Schnuppertag Yoga; Treff: Mehrgenerationenhaus
18:00 Uhr – Philosophischer Stammtisch; Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 09.11.2023
19:00 Uhr – Männerchor;Treff: Museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck 

Montag, 13.11.2023
09:15 Uhr – Wandergruppe
Treff: Busbahnhof, 09:35 Uhr Abfahrt zum „Goldenen Hahn“
14:00 Uhr – Klöppeln II; Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Weitere Veranstaltungstipps 
im Monat November

Dienstag, 14.11.2023
14:00 Uhr – Basteln; Treff: im Jugendclub High Point – bitte mit Anmeldung
17:00 Uhr – AG Schach; Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 15.11.2023
14:30 Uhr – Klöppeln I 
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Freitag, 17.11.2023
19:00 Uhr – „Meteora“ – Dia-Vortrag von Berndt-Michael Rassenberg 
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck
Eintritt: 5,00 €, Karten hierfür sind in der Bibliothek erhältlich

Samstag, 18.11.2023
10:00 – 18:00 Uhr – Modellbahnausstellung
Treff: ehem. Schützenaus/Waldkirchener Str. 14

Sonntag, 19.11.2023
10:00 – 18:00 Uhr – Modellbahnausstellung
Treff: ehem. Schützenaus/Waldkirchener Str. 14
16:00 Uhr – „Reise durch den Miriquidiwald“ – Kinderprogramm mit 
Claudia Curth   
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck
Eintritt: 7,00 € Erwachsener, 5,00 € Kinder, Karten hierfür sind an der 
Museumskasse erhältlich

Dienstag, 21.11.2023
18:30 Uhr – AG Häuser 
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck 

Mittwoch, 22.11.2023
10:00 – 18:00 Uhr – Modellbahnausstellung
Treff: ehem. Schützenaus/Waldkirchener Str. 14

Donnerstag, 23.11.2023
14:00 Uhr – Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr – Männerchor 
Treff: Museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck 

Samstag, 25.11.2023
10:00 – 18:00 Uhr – Modellbahnausstellung
Treff: ehem. Schützenaus/Waldkirchener Str. 14
18:00 Uhr – Liederlicher Herbstabend    
Treff: museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck
Eintritt: frei

Sonntag, 26.11.2023
10:00 – 18:00 Uhr – Modellbahnausstellung
Treff: ehem. Schützenaus/Waldkirchener Str. 14

Montag, 27.11.2023
14:00 Uhr – Klöppeln II 
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Dienstag, 28.11.2023
14:00 Uhr – Geselliger Spielenachmittag
17:00 Uhr – AG Schach 
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 29.11.2023
14:30 Uhr – Klöppeln I 
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Änderungen vorbehalten!



Ausgabe 10/2023 – 25.10.2023

Unvergessen
Waltraut Schiller
12.11.1938 - 01.10.2023

Ich danke dir für die lange treue Freundschaft 
und die gute Zeit, die wir erleben durften.

Ich werde immer gern an dich denken.

von Herzen 
deine Freundin
Monika Franke

Zschopau 2023
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01.09.2023 Florian und Corinna Fischer, geb. Helm,   
Gornau

01.09.20223 Sven und Anja Rietschel, geb. Pahner,
Zschopau

02.09.2023 Ralf und Manja Kohl, geb. Wusterbarth,  
Zschopau

02.09.2023 Stefan und Sophie Grunwald, geb. Kube, 
Mosbach

08.09.2023 Uwe und Nadiya Reichstein, geb. Kristina, 
Zschopau

09.09.2023 Maximilian und Klea Metschke, geb. Abazaj
Zschopau/Dresden

22.09.2023 Mirko Weigelt und Katrin Leuthier-Weigelt,  
geb. Leuthier, Zschopau

22.09.2023 Marco und Jennifer Schmidt, geb. Mann
Amtsberg

23.09.2023 Jan und Doreen Zosel, geb. Kaden
Zschopau

30.09.2023 Thomas und Isabell Magirius, geb. Wagner
Zschopau

30.09.2023 Eric und Anna Schneider, geb. Richter
Drebach

09.09.2023 Matheo Röder
Eltern: Uta und Michael Röder, Zschopau

11.09.2023 Konrad Joris Giese
Eltern: Sue-Ellen Giese und Andreas Müller, 
 Zschopau

21.09.2023 Amelie Uhlmann
Eltern: Ann-Kathrin und Jens Uhlmann,  

Zschopau OT Krumhermersdorf

29.09.2023 Lizzy Langer
Eltern:  Nick und Linda Langer, Zschopau

06.09.2023
Johannes Reuther
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 75 Jahren

07.09.2023
Steffen Weißmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 61 Jahren

07.09.2023
Bernd Findeisen
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 71 Jahren

12.09.2023
Horst Fischer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 83 Jahren

21.09.2023
Ludwig Hinkel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

26.09.2023
Ingrid Uhlig
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

26.09.2023
Gabriele Kluge
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 72 Jahren

Nachruf
Wir trauern um

Angelika Schacht

die im Alter von 65 Jahren verstorben ist.

Frau Schacht gehörte lange Zeit dem Reinigungsteam der 
Oberschule Martin Andersen Nexö an.

Dort wurde sie geachtet und respektiert. 

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Ihren Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme

Arne Sigmund   Personalrat
Oberbürgermeister der Stadtverwaltung Zschopau



Einstellung: Ab sofort!Einstellung: Ab sofort!
Keine Schichtarbeit

Keine Wochenendarbeit 
regelmäßige Arbeitszeit MO bis FR 

Wir suchen in Amtsberg

CAD-Konstrukteur (m/w/d)

Schaltschrankverdrahter (m/w/d)

Ausbildung: industriekaufmann / BA-Studium (m/w/d)
elektroniker für Betriebstechnik /industrieelektriker (m/w/d)

FLEXIVA automation & Robotik GmbH
Frau Susanna Berger
Weißbacher Str. 3 | D-09439 Amtsberg
www.flexiva.eu
bewerbung@flexiva.de
Tel.: 037209 671-814



HearLink Jetzt
Testhörer
werden!

pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH, Sitz: 09405 Zschopau, An den Anlagen 14

Sie finden uns in:
Zschopau, Beethovenstr. 16 • Tel. 03725 371101 
Zschopau, Neumarkt 3 • Tel. 03725 22091

RATIO MOBIL - Ihr Partner fürs Auto.

Der Winter kann kommen! 
Treffen Sie mit uns die wichtigesten Vorbereitungen für die kalte Jahreszeit.

RATIO MOBIL Zschopau 
Premio Reifen und Autoservice

T. 03725 84545
reifen@ratiomobil.de

RATIO MOBIL Zschopau
SKODA Service

T. 03725 344888-0
zschopau@ratiomobil.de

RATIO MOBIL Gornau
SEAT / CUPRA
T. 03725 3490-0

gornau@ratiomobil.de

3x indirekterNähe!
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Mit Beendigung der Schulferien fand 
auch im Schießsport die Sommerpause 
der Regionaljugendliga ihr Ende. In Neu-
mark wurde die Herbstsaison eröffnet. 
Leider konnte der Schützenverein Zscho-
pau nur mit einer Starterin daran teilneh-
men. Dafür enttäuschte Joan Schwarzen-
berger mit dem Luftgewehr den Trainer 
nicht und schoss sich mit 164 Ringen vor Lina-Yasmin Schmied 
(124 Ringe),  an die Spitze. Leider hat sich das Feld der weib-
lichen Schützen in der Jun. II -Klasse auf eine Schützin Pistole 
und eine Schützin Gewehr verkleinert. Damit ist ein Vergleich un-
tereinander nicht mehr möglich. Das wird sich sicher auch bis 
zum letzten Wettkampf in Burgstädt, am 22.10.2023, nicht mehr 
ändern. In Burgstädt werden zum Abschluss der Saison der Re-
gionalliga 40 Schuss geschossen. Vielleicht kann dann unsere 2. 
Schützin in der Jun. II w Klasse , Selma Ebert, wieder mit in das 
Geschehen eingreifen. Nach wie vor ist die Regionaljugendliga 
in allen Klassen mit nur 5 Schützen und 9 Schützinnen besetzt. 
Das widerspiegelt den regionalen Nachhole-Bedarf, dem wir uns 
nicht verschließen können.

Neben Burgstädt nimmt der SV Zschopau in diesem Jahr noch 
am Herbstpokal in Brandis mit den Schützen Ronan Monai und 
Joan Schwarzenberger teil. Wünschen wir ihnen dazu den bes-
ten Erfolg.

Kaaden
Trainer

Schloss und Schützenfest  mit  Auszeichnung von 
Dr. Frieder Meyer 

Ein besonderes Ereignis fand 
am Sonnabend des Schloss- 
und Schützenfestes 2023 statt.

Vor dem traditionellen Vogel-
schießen um den Schützen-
könig des Zschopauer Schüt-
zenvereins wurde Dr. Frieder 

Meyer ausgezeichnet. Er erhielt die höchste Auszeichnung des 
Landessportbundes Sachsen, die Ehrenplakette. Dirk Hänsel, 
der Geschäfts-
führer des Kreis-
s p o r t b u n d e s 
nahm die Aus-
zeichnung vor. Er 
und Vertreter des 
Vorstandes des 
Schützenverei -
nes würdigten die 
langjährige, auf-
opferungsvol le 
und erfolgreiche 

Schützenverein Zschopau e. V.

Arbeit von Dr. Frieder Meyer. Er trug zur Entwicklung des Schieß-
sports in der Region bei, der auch sehr erfolgreich auf Kreis- und 
Landesebene sich etablierte. Auch muss in heutigen Zeiten mehr 
für das Verständnis bei der Erhaltung des Brauchtums geworben 
werden. Dies mündet auch im alljährlichen Schloss- und Schüt-
zenfest, wo der Verein maßgebliche Programmpunkte selbst ge-
staltet. Alle wünschten dem Vorsitzenden des Schützenvereins, 
Dr. Frieder Meyer, die Kraft und Gesundheit, auch weiter so aktiv 
den Schießsport mit zu gestalten.

Anschließend fand das Kö-
nigsschießen des Schüt-
zenvereins statt. Es ge-
wann Sportfreund Dietmar 
Schnädelbach.
Am darauffolgenden 
Sonntag, dann leider
bei regnerischem Wetter, 
fand das "Adlerschießen 
für jedermann" statt. Den 
Titel „entführten" wieder die angereisten Sportfreunde der PBSG 
zu Reichenbach im Vogtland. Herr Uwe Löwe ist der neue Schüt-
zenmeister 2023. Weiterhin konnten die Besucher am Samstag 
und Sonntag beim Lichtpunkschießen und beim Adlerschießen 
für Kinder ihre Treffgenauigkeit beweisen. 

Frank Pudwell 
i.A. Schützenverein Zschopau 

Bilder: Gerd Nestler /Frank Pudwell

Volleyball Club Zschopau

Nach drei Siegen unserer Regionalliga Män-
ner zum Saisonbeginn geht es nun im No-
vember mit einem vollen Programm an Auswärts- und Heimspielen 

weiter. Aber auch die Da-
men müssen einige Spiele 
absolvieren. Unsere Regio-
nalliga Schmetterlinge fah-
ren am 18.11. nach Mark-
kleeberg und die Männer 
spielen am gleichen Tag 
in Nordhausen. Unsere 
Heimspiele finden im No-
vember sonntags statt.

Am 5. November gibt es 
wieder einen Regionalliga-

Doppelspieltag. Mittags starten die Männer gegen die Bundes-
ligareserve aus Delitzsch und im Anschluss wollen die Damen 
gegen Jena punkten. Auch im November ist wieder freier Eintritt 
garantiert.	Über	einen	freiwilligen	Spendenbonus	freuen	wir	uns	
jedoch immer.

Heimspieltermine November
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

Regionalliga Männer
05.11.2023 12:00 Uhr VC Zschopau - GSVE Delitzsch II

Regionalliga Damen
05.11.2023 16:00 Uhr VC Zschopau - VSV Jena
12.11.2023 12:00 Uhr VC Zschopau - Chemnitzer VV

Foto:  Männer Regionalliga Auswärts-
sieg am 14.10.2023 in Jena
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Für Speisen und Getränke ist reichlich gesorgt. Wie gewohnt gibt 
es am Nachmittag auch Kaffee und Kuchen. 
Über	zahlreiches	begeistertes	Publikum,	auch	zu	ungewohnten	
Zeiten, würden sich die Organisatoren und die Mannschaften 
freuen. 

Für unsere Jüngsten: Trainingszeiten zum Kennenlernen immer 
donnerstags 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau. Anfra-
gen, Termine und aktuelle Tabellen gibt es auf der Homepage 
www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau – Vorstand

Trainingslager in der JHB Hormersdorf 2023

Am 08.09.2023 war es wieder soweit. Nach langer Vorbereitung 
startete der Karateverein Zschopau in das 
Trainingslager nach Hormersdorf. Nachdem 
im Vorjahr schon das erste TL ein voller Erfolg 
war, hatte der Vorstand beschlossen, auch 
dieses Jahr wieder die JHB Hormersdorf 
aufzusuchen. Eingeschrieben hatten sich 35 
Teilnehmer, was letztendlich nicht nur logis-

tisch und organisatorisch eine große Herausforderung darstell-
te, sondern auch finanziell. Mit Hilfe eigener Vereinsmittel, sowie 
durch „Hilfe von außen“ gelang es, das Wochenende auf sichere 
Füße zu stellen. 

Zur großen Freude des Vorstandes konnten wir einen Gasttrai-

ner für das TL gewinnen. Ingolf Bartsch, Gründungsmitglied und 
langjähriger Vorstand unseres Vereins, hatte sich bereiterklärt, 
uns mit seinem Wissen und seiner Erfahrung als Trainer, Dan-
Prüfer und ehemaliger Bundeskampfrichter zu unterstützen. 

Am Freitagnachmittag erfolgte die Anreise. Leichte Laufübungen 
stimmten auf das Wochenende ein und der Abend klang mit ei-
nem Lagerfeuer aus. Der Samstag war dann schon ein ganz an-
deres Kaliber und stand vor allem im Zeichen des Trainings von 
Grundtechniken. Die meist noch jungen Sportler konnten dabei 
erahnen, wie früher trainiert wurde, vor allem auch auf Lehrgän-
gen, bei denen japanische Trainer zu Gast waren. Die Tempe-
raturen	 taten	ein	Übriges	und	so	kam	mancher	schon	an	seine	
Grenzen. Dennoch wurde weiter trainiert, jedoch vermehrt im 
Schatten. Ein vereinsinterner Wettkampf lockerte das Training et-
was auf, und natürlich gab es auch ein paar Preise zu gewinnen. 

Danach wurde es aber wieder ernst, Basistraining und Kata stand 
auf dem Programm. Am Abend waren alle ziemlich erschöpft, 
aber trotzdem guter Dinge, denn der Grill stand schon bereit. Im 
Grillpaket war für jeden etwas dabei und natürlich gab es auch 
wieder ein Lagerfeuer. Nach dem obligatorischen Frühsport am 
Sonntag gab es dann doch noch etwas Entspannung. Unter der 
fachkundigen Anleitung von 
Herrn Schmidt wurden zwei 
Flöße gebaut, getauft und zu 
Wasser gelassen. Und natür-
lich ging es dann auch damit 
auf den See. Ebenso durften 
wir Kanus ausprobieren und 
natürlich auch baden. 

Nach dem Mittagessen setz-
ten wir uns noch einmal zu-
sammen und es gab eine erste Auswertung des Wochenendes. 
Am Nachmittag traten wir die Heimreise an, von der viele unserer 
Teilnehmer aber nicht viel mitbekamen. Die Anstrengungen for-
derten ihren Tribut und die Augen fielen schon auf der Heimreise 
im Auto zu. Zur Erinnerung an das TL bekam jeder Teilnehmer ein 
Handtuch mit der bestickten Aufschrift „Karateverein Zschopau“. 
An dieser Stelle noch einmal unseren Dank an die JHB Hormers-
dorf für die tolle Verpflegung und Betreuung. Unser Dank gilt 
ebenfalls allen, die unser Trainingslager ermöglichten sowie allen 
fleißigen Helfern unseres Vereins. 

Text: André Arndt 
Fotos: Karateverein Zschopau e. V.

BSG Motor Zschopau – News

Julian Nagelsmann ist neuer Bundestrainer und im 
Erzgebirge läuft das Fußballgeschehen ganz normal 
weiter. Vom Verletzungspech geplagt, kriechen un-
sere Männer teilweise „auf dem Zahnfleisch“. Beim 
Auswärtsspiel in Geyer brachte die Erste mit dem 1:1 einen Punkt 
mit. Das Heimspiel gegen Ehrenfriedersdorf konnte man knapp 
mit 1:0 gewinnen und auch beim Spiel in Zöblitz fuhr die BSG 
mit 4:1 einen Sieg ein. Die Heimpartie gegen den alten Rivalen 
aus Olbernhau endete mit einer letztlich verdienten 0:3 Pleite. Am 
kommenden Wochenende kommt es nunmehr zum ewig jungen 
und sicherlich wieder 
heiß umkämpften Du-
ell gegen den Orts-
nachbarn aus Krum-
hermersdorf.

Unsere Zweite er-
kämpfte sich bei der 
Zweiten von Gorns-
dorf ein 3:3, im folgen-
den Heimspiel gegen Die Erste in Zöblitz
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Wie haben wir uns auf die Herbstferien 
gefreut und sie herbeigesehnt. Schwubbs 
sind sie schon wieder vorbei. Doch wir hat-
ten viele Erlebnisse und Eindrücke, an die 

wir uns auch im Nachhinein noch lange erinnern werden. An ei-
nigen Erlebnissen möchten wir euch auf diesem Weg gerne teil-
haben lassen. So haben wir mit dem Pilzberater den Wald in Dre-
bach an der Laube nach Pilzen durchforstet und sind auch fündig 
geworden. Wir haben an den Pilzen gerochen, sie gekostet und 
auch gefühlt. Das klingt zwar etwas komisch, aber ihr glaubt gar 
nicht, was es alles für Unterschiede gibt. Pilze die nach Maggie 
riechen oder Pilze die sich wie Gummi angreifen und auch Pilze 
die ganz scharf sind. Mit Hilfe des Pilzberaters kamen aber nur 
die genießbaren Pilze in unseren Korb. Leider war die Ausbeute 
nicht so groß, dass alle davon satt geworden wären, aber wir ha-
ben dafür viele verschiedene Pilze kennengelernt.

Ganz spannend und 
witzig war auch un-
sere Pyjamaparty. 
Mit vielen lustigen 
Spielen, welche Kre-
ativität, Teamgeist 
und Geschicklichkeit 
beinhalteten, haben 
wir den Abend ver-
bracht. Haben ge-
meinsam gegessen, 
gemeinsam gelacht 

und im High Point übernachtet. Doch das war immer noch nicht 
alles. Wir waren außerdem herbstlich kreativ unterwegs, waren 
wandern und haben dabei versucht die Drachen fliegen zu lassen, 
haben in der Schwimmhalle geplanscht, waren in der Sandgru-
be zum Fußballturnier, haben im Innenhof Knübbelteig gebacken 
und mit Gästen, aus der 
tschechischen Partner-
stadt Louny, das letzte 
Ferienwochenende im 
High Point verbracht. 
Dabei haben wir uns im 
Uppcycling ausprobiert, 
auf unseren Wegen 
Müll gesammelt und in 
Chemnitz die Felsendo-
me besucht. So hatten 
wir ein abwechslungs-
reiches Tagesprogramm 
und auch die Abende 
wurden uns bei verschiedenen Spieleangeboten nicht langweilig. 

Und Schwubbs… waren die Ferien schon vorbei. Doch es kom-
men neue Ferien. Auch da wird es im High Point wieder ein Feri-
enprogramm geben. Vielleicht habt ihr da schon ein paar Ideen, 
was wir mit euch unternehmen könnten. Kommt vorbei und wir 
reden darüber und vielleicht ist gerade deine Idee der nächste 
spannende Aufhänger für die kommenden Ferien.

die SpG Preßnitztal/Arnsfeld setzte es dagegen eine klare 
0:5 Klatsche. Das Auswärtsspiel bei der SpG Satzung/Gebir-

ge-Gelobtland 2 konnte man mit 2:1 wieder siegreich gestalten. 
Zu Hause musste man sich gegen die SpG Pfaffroda/Sayda 2 mit 
1:2 geschlagen geben.
Auf einen perfekten Saisonverlauf können unsere Damen bisher 
verweisen. Mit neun Punkten aus drei Spielen sind sie als einzi-
ges Team der Fünferstaffel noch ungeschlagen und grüßen somit 
von der Tabellenspitze.

Freuen wir uns weiterhin, nunmehr im goldenen Herbst, auf eine 
interessante, sportlich erfolgreiche und vor allem verletzungsar-
me Fußballsaison 2023/2024.

Termine (ohne Garantie):

29.10.2023
BSG Motor Zschopau II - FC Ehrenfriedersdorf II 11:30 Uhr
29.10.2023
BSG Motor Zschopau - FSV Krumhermersdorf 14:00 Uhr
05.11.2023
BSG Motor Zschopau II - SV Neudorf II  14:00 Uh
12.11.2023
BSG Motor Zschopau II - SpG Hilmersdf./Wolkst. II 14:00 Uhr
19.11.2023
BSG Motor Zschopau - BSV Gelenau  14:00 Uhr
26.11.2023
BSG Motor Zschopau - SV Neudorf  14:00 Uhr

Damen:
Punktspiele gehen erst im Jahre 2024 weiter.

Nachwuchs:
04.11.2023
E-Junioren:
SpG Zschopau II/Khdf. - Pockau-Lengefeld 09:00 Uhr
E-Junioren: Zschopau I - Olbernhau  10:30 Uhr
C-Junioren:
SpG Zschop./Krumhermdf. - SpG Mitteldorf 12:30 Uhr

05.11.2023
D-Junioren:
SpG Zschopau II/Khdf. - Mildenau/Königswalde 10:30 Uhr

11.11.2023
E-Junioren:
SpG Zschopau II/Khdf. - Marienberg  09:00 Uhr
E-Junioren:
Zschopau I - Scharfenstein-Großolbersdorf  10:30 Uhr

18.11.2023
D-Junioren:
SpG Zschopau II/Khdf. - Großrückerswalde 09:15 Uhr
D-Junioren:
Zschopau I - Scharfenstein-Großolbersdorf  10:30 Uhr

„Fußball, die schönste Nebensache der Welt!“ – Fußball in der 
Region, Fußball vor Ort, Fußball in der altehrwürdigen Sandgrube 
zu Zschopau. Die BSG Motor Zschopau freut sich auf Ihren und 
euren Besuch. Zu jedem Heimspieltag ist ausreichend für Speis 
und Trank gesorgt!

(Olaf Wirth, Vorstandsmitglied)

Schwubbs… und schon vorbei

weitere Vereine
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Es ist schon wieder soweit: Modellbahnausstellung in 
Zschopau

Schon wieder ist ein Jahr vorbei – diese Worte hört man im ehem.
Schützenhaus derzeit öfter. Damit verbunden ist bei den Zscho-
pauer Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunden aber, dass die 
alljährliche Modellbahnausstellung und damit der Höhepunkt des 
Vereinslebens bevorsteht!
In diesem Jahr öffnen die Modellbahner am wieder um den Buß- 
und Bettag herum die Türen ihrer Vereinsräume.

Egal ob Profibastler oder Eisenbahnfreund, egal ob Familienaus-
flug oder Ideensuche, egal ob jung oder alt – die Ausstellung 
bietet wieder für jedermann etwas. Ein Dutzend Modellbahnanla-
gen, Module und Dioramen können von den Besuchern auf zwei 
Etagen bestaunt werden. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
natürlich die 50m² große H0-Gemeinschaftsanlage, auf der der 
Reichsbahnbetrieb der 70er Jahre nachgestellt wird. Nach Erwei-
terung der Gleisanlagen sind in diesem Jahr noch mehr Züge, 
einige bis zu 4m lang, auf der Anlage unterwegs.

Auch die TT-Anlage mit dem Nachbau von Schloss Wildeck und 
feinster, landschaftlicher Gestaltung wird wieder zu sehen sein. 
Eine Gartenbahn mit vielen Selbstbaufahrzeugen und zahlreiche 
Heimanlagen in verschiedenen Größen und Spurweiten zeigen die 
Vielfalt des Hobbys Modellbahn.
Erfahrungsgemäß ist das für viele Besucher eine gute Möglichkeit, 
sich für die bevorstehende Modellbahnzeit viele Ideen zu holen.

Auch an die jungen Besucher ist wieder gedacht. In der Baste-
lecke können Häuschen und Ausstattungen für die eigene Mo-
dellbahn unter fachkundiger Anleitung zusammengebaut wer-
den. Jede Menge Eisenbahntechnik lädt zum Ausprobieren ein. 
Besonderer Anziehungspunkt ist der voll funktionsfähige TGV-
Führerstand, an dem sich jeder als Lokomotivführer eines Hoch-
geschwindigkeitszugs versuchen kann.

Abgerundet wird die Ausstellung durch die stimmungsvoll gestal-
teten Ausstellungsräume, die neben (Modell)Bahnfanatikern auch 
Familien zum vorweihnachtlichen Ausflug einladen. Im „Speise-
wagen“ laden komfortable Sitze zum Verweilen ein. Gezeigt wer-
den Videos mit historischen und aktuellen Aufnahmen der Regi-
on. Damit niemand darben muss, ist natürlich für das leibliche 
Wohl gesorgt.

Die Ausstellung öffnet am 18./19./22./25. und 26. November, 
jeweils von 10 – 18 Uhr, im ehem. Schützenhaus Zschopau (Witz-
schdorfer Str. 15). Weitere Informationen zur Veranstaltung sind 
unter www.modellbahnverein-zschopau.de zu finden. 

Zeitgleich zur Novemberausstellung im Schützenhaus werden 
auch die Freunde vom „1. Zschopauer Großbahnverein e. V.“ ihre 
Türen in der „Gebäudewirtschaft“ (Waldkirchner Str. 14) öffnen. 
Dort gibt es eine große Schmalspuranlage in Spur 0 zu bewundern.

Text: Mirko Caspar

An einem originalen TGV-Führerstand kann sich jeder als Lokführer eines Hochge-
schwindigkeitszuges probieren

Information des Vereins Historische Kleinkälte Schar-
fenstein e. V.

Anlässlich des 80-jährigen Jubiläums der Kleinkälte aus Schar-
fenstein wurde 2007 begonnen, ein Informations- und Ausstel-
lungszentrum zu schaffen und im Folgejahr der Verein Histori-
sche Kleinkälte Scharfenstein e.V. gegründet. Unser Verein 
besteht nun also bereits über 15 Jahre.

In den zurückliegenden Jahren haben wir einiges geschaffen da-
mit das Erbe der Scharfensteiner Kleinkälteindustrie, speziell der 
DKK- Werker, nicht in Vergessenheit gerät. Zweimal wurde eine 
Ausstellung komplett eingerichtet, die sich nun seit 2016 im ehe-
maligen Bahnhof befindet, an wichtige Ereignisse durch Events 
mit Fachvorträgen und Sonderführungen, zum Beispiel  anläss-
lich 25 Jahre und 30 Jahre FCKW/FKW-freier Kompressionskühl-
schrank, erinnerte, Vereinsfeste durchgeführt, wurden Fachvor-
träge bei Branchenverbänden gehalten und zwei Broschüren 
veröffentlicht. Um nur einiges aufzuzählen.

Statt einer würdigen Feier anlässlich diesen kleinen Jubiläums 
auszurichten haben wir uns dieses Jahr nun noch zu, etwas 
anderem entschlossen, nämlich: wir möchten die Lebensleis-
tungen vieler fleißiger Menschen noch besser der Öffentlichkeit 
vermitteln und richten Das Kühlschrank- & Kleinkälte- Kabinett in 
Zschopau ein.
Mit dem Aufbau des Industrie- & Technik-Museums in Ergän-
zung zum Deutschen Enduro Museum werden die industriellen 
Leistungen der Zschopauer Region auch durch die Jahrzehnte 
lange Entwicklung und Produktion von Kühlschränken, Kälte-
kompressoren und Kälteaggregate in Scharfenstein mit seinen 
Zweigwerken dargestellt. Unsere Industriesparte geht auch 
auf den visionären Jorgen Skafte Rasmussen, dem Gründer 
der DKW-Werke, zurück, und so erschien uns dieser Schritt 
folgerichtig.

In den Zschopauer Werkhallen von 1922, ähnlich dem abgeris-
senen Scharfensteiner Werk gebaut, werden nun seit Ende Sep-
tember 2023 Haushalt- und Gewerbekühlschränke sowie Kom-
pressoren der Marken DKW Kühlung über DKK Kühlung, einst 
größter ostdeutscher Betrieb der Kleinkälte, dem weltweit ersten 
FCKW/FKW-freien Kompressionskühlschrank, den innovativen 
Produkten von FORON, z. B. den „RUNDEN“, bis zur Gegenwart 
gezeigt.

Die Eröffnung dieser Sonderausstellung erfolgte am 22.09.2023 
unter Anwesenheit des Zschopauer Oberbürgermeisters Arne 
Sigmund und des Drebacher Bürgermeisters Jens Hau-
stein.  
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Das Kühlschrank-& Kleinkälte-Kabinett wird in Ergänzung 
zum Informations- und Ausstellungszentrum Scharfenstein aus-
gebaut und hat infolge der kooperativen Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Enduro Museum feste Öffnungszeiten, und zwar. 
freitags, sonnabends und sonn- und feiertags von 10.00 bis 
18.00 Uhr im MZZ. Auf Wunsch bieten wir im Kabinett Sonderfüh-
rungen an-  Anmeldung unter 0172 3758131.
Dieter Rochhausen, Vereinsvorsitzender
info@historische-kleinkaelte.de    www.historische-kleinkaelte.de

Einladung zur Informationsveranstaltung für einge-
tragene Vereine und Initiativen

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V. möchte in Zusammenarbeit mit dem Sächsi-
schen Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. die Arbeit von 
eingetragenen Vereinen und Initiativen unterstützen und lädt zu 
einer weiteren Schulung ein 

am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023, von 18:00 bis 20:00 Uhr,
in das medizinisch-kulturelle Zentrum „Lindenhof“ Leubsdorf,

Borstendorfer Straße 3,
09573 Leubsdorf.

Thema der Veranstaltung: „Von der Vereinsmeierei zur ge-
lungenen Veranstaltungsorganisation“

Bei der Planung und Organisation von Veranstaltungen, Ausflü-
gen oder Dorffesten gilt es Vieles zu berücksichtigen. Was muss 
in Hinblick auf erforderliche Genehmigungen, Ordnung und Si-
cherheit beachtet werden? Wie steht´s mit den Beiträgen an die 
GEMA, Künstlersozialkasse und Versicherungen?

In der Schulung gibt es wichtige Hinweise für eine umsichtige 
Planung von Finanzen, Programm, Öffentlichkeitsarbeit und zu 
den rechtlichen Rahmenbedingungen. 

Als Referentin steht uns Claudia Vater vom Sächsischen Landes-
kuratorium Ländlicher Raum e. V. in bewährter Weise zur Verfü-
gung.

Das Schulungsmaterial wird zu Beginn der kostenfreien Veran-
staltung ausgereicht. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 30. November 2023 tele-
fonisch unter 037292/289766 oder per E-Mail an info@floeha-
zschopautal.de.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V.

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65

09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
Homepage: www.floeha-zschopautal.de

WANDERWEGE

NEUES von den „Bornwaldfreunden“

Unweit des „Schwarzen Tei-
ches“ im Bornwald kann man 
derzeit geschäftiges Treiben 
beobachten. Die „Bornwald-
freunde“ aus Börnichen, 
Krumhermersdorf, Zschopau 
und Lengefeld sind wieder 
am Werk, um anderen Freu-

de zu bereiten und Gutes zu tun! Bald wird dort eine neue Holz-
skulptur, der „Bornwaldgeist“, 
zu bestaunen sein. In Vorbe-
reitung dessen wurde bereits 
Anfang Oktober eine schöne 
Sitzgruppe aufgestellt, welche 
die Wanderer zukünftig zum 
Verweilen am „Bornwaldgeist“ 
einladen soll. 

Am frühen Morgen des 3. Oktober wurde die neue Sitzgruppe 
montiert, mit Holzlasur behandelt und mit einem entsprechenden 
Hinweisschild, „Frisch gestrichen!", versehen. Bereits am Nach-
mittag desselben Tages stellten die „Bornwaldfreunde“ jedoch 
bedauerlicherweise fest, dass die Sitzgruppe stark verschmutzt 
und zerkratzt worden war. Die Oberflächen mussten gereinigt, 
abgeschliffen und nochmals gestrichen werden.

„Anderen Freude bereiten und Gutes tun!“ Dies scheint nicht je-
dem ein echtes Bedürfnis zu sein. 

Das ehrenamtliche Engagement der „Bornwaldfreunde“ wird 
durch solches Verhalten nicht gewürdigt und deren viele Arbeit, 
welche sie in der Freizeit auf und an den Wanderwegen zubrin-
gen, zunichte gemacht. Desinteresse gegenüber ehrenamtlich 
geleisteter Arbeit und Vandalismus sind nicht hinnehmbar und zu 
verurteilen.
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Wie wohl nur wenigen Insidern bekannt sein 
dürfte, wurde Carl Camillo (später KARL) 
Schmidt (ab 1938 Schmidt-Hellerau), der 
Gründer der Dresdner später Deutschen 
Werkstätten Hellerau und der Gartenstadt 
Hellerau, am 1. Februar 1873, also vor nun-
mehr 150 Jahren, in der heutigen Motorrad-
stadt Zschopau geboren. In der damals vom 
Textilhandwerk geprägten Kleinstadt erblick-
te Carl Camillo als 8. von 13 Kindern in einer 
einfachen Leineweberfamilie das Licht der 

Welt. Die Eltern, der Webermeister und späte-
re Fabrikexpedient der Witzschdorfer Nähfa-
denfabrik, Karl Franz Schmidt aus Zschopau 
und Amalie Rosalie geb. Tränkner aus Gele-
nau hatten am 17. Nov. 1861 geheiratet und 
ließen sich in der Heimatstadt des Ehemanns 
nieder. 1871 zog die Familie in das Bäcker-
haus Albertstraße Cat. Nr. 19 (heute Ludwig-
Würkert-Str. 7) und wohnte hier ca. 15 Jahre. 
In diesem Hause wurde nun im Winter 1873 
auch Carl Camillo geboren. Er verbrachte 
hier seine gesamte Kinder- und Jugendzeit.

Nach aufwendigen Recherchen in verschiedenen Quellen konn-
ten die weiteren 12 Kinder der Familie Schmidt ausfindig gemacht 
werden.

1. Olga Camilla Schmidt
* 8. Dez. 1861 in Zschopau † 14. Feb. 1866 in Zschopau

2. Alma Natalie Schmidt
* 18. Mai 1863 in Zschopau † 17. Sept. 1863 in Zschopau

3. Carl Willy Schmidt
* 22. Dez. 1864 in Zschopau † 17. Okt. 1865 in Zschopau

4.  Antonie Emma Schmidt
* 16. Mai 1866 in Zschopau † 4. Nov. 1926 in Dresden 
(wohl Suizid)
verheiratet seit 19. April 1892 mit Louis August Ulbricht,  
Obermüller der Mühle in Zschopenthal bei Zschopau,
später Straßenbahnoberschaffner in Dresden.
Eine Tochter: Martha Emma Ulbricht verh. mit Architekt  
Arthur Max Wiederanders
* 14. Juli 1892 in Zschopau † 27. Juli 1931 in Dresden-

 Johannstadt
5. Meta Melanie Schmidt

* 8. Dez. 1867 in Zschopau † 4. Nov. 1868 in Zschopau
6. Hedwig Louise Schmidt

* 13. Okt. 1869 in Zschopau † 19. März 1870 in Zschopau
7. Sohn (ungetauft) Schmidt

* 1. März 1871 in Zschopau † 4. März 1871 in Zschopau
8. Carl Camillo Schmidt

* 1. Feb. 1873 in Zschopau † 6. Nov. 1948 in Dresden- Hellerau

Aus der Heimatgeschichte

Karl Schmidt-Hellerau, seine Familie und seine
Heimatstadt Zschopau

Erinnerungen anlässlich seines 150. Geburtstages und 
75. Todestages im Jahre 2023

9. Karl Bruno Schmidt
* 10. Sept. 1875 in Zschopau † 10. Feb. 1876 in Zschopau

10. Karl Emil Schmidt
* 19. Okt. 1876 in Zschopau † 6. Nov. 1876 in Zschopau

11. Karl Paul Schmidt
* 23. Mai 1878 in Zschopau † 7. Mai 1936 im KKH Berlin-

 Pankow,
Arbeiter / ledig, zuletzt wohnhaft bei Kaufmann Otto 
Bütow in der Holzhauskolonie Gaudystr. 14 / Berlin-
Prenzlauer Berg

12. Karl Maximilian Schmidt
* 13. Jan. 1880 in Zschopau † 16. Jan. 1880 in Zschopau

13. Carl Curt Schmidt
* 13. Feb. 1881 in Zschopau † 10. März 1881 in Zschopau

Dass von 13 Kindern 10 schon im Kindesalter starben, mag den 
Betrachter in heutiger Zeit schockieren, aber zur damaligen Zeit 
war diese hohe Kindersterblichkeit Alltag.

Die 3 überlebenden Kinder verließen allesamt Zschopau und 
lebten in Dresden und Berlin, somit kann davon ausgegangen 
werden, dass es heute keine Nachfahren der Familie Karl Franz 
Schmidt in Zschopau gibt.

Von 1879 bis 1887 besuchte Karl Schmidt die - wenige Schritte 
von seinem Elternhaus entfernte - Alte Stadtschule, bevor diese 
1888 (mit der Eröffnung der neuen Bürgerschule an den Anlagen) 
aufgegeben und geschlossen wurde. Auf Anraten seiner Lehrer 
sollte Carl Camillo eigentlich an das Königlich-Sächsische Leh-
rerseminar Zschopau wechseln und hier den Lehrerberuf erler-
nen. Dieser Plan dürfte wohl an den geringen finanziellen Mitteln 
der Familie Schmidt gescheitert sein.

Somit begann er 1887 eine Handwerk-
sausbildung und ging bei Tischler-
meister Arthur Clemens Dedo Seifert 
in Zschopau, Königstraße 253 (heute 
R.-Breitscheid-Str. 32) FOTO 3 in die 
Lehre. Während der Lehrzeit zog Tisch-
lermeister Seifert mit seiner Werkstatt 
nach Chemnitz, wo Karl Schmidt seine 
Tischlerlehre abschloss und sich an-
schließend auf die damals übliche Wan-

derschaft begab. Zum Jahreswechsel 1893/94 kehrte er noch-
mals kurz für einige Wochen nach Zschopau zurück und wohnte 
wiederum bei seinem Vater, nun in der Lange Straße 66 (heute 
Nr. 15) wohnhaft.

Mit Gründung der Dresdner Werkstätten 1898 (ab 1907 Deutsche 
Werkstätten)  setzte der große Erfolg Karl Schmidts in der alter-
nativen Möbelproduktion ein - aber auch dann vergaß er seine 
Heimatstadt Zschopau nicht. 1904 versuchte er, unter dem Mar-
kennamen DRESDNER SPIELZEUG von namhaften Architekten 
und Designern entworfenes Holzspielzeug auf den Markt zu brin-
gen, man erinnerte sich der altbekannten Fertigkeiten der Erz-
gebirger auf diesem Gebiet. Am 18. Feb. 1905 (Handelsre-
gistereintrag im Dez. 1905) gründete Karl Schmidt die 

Carl Camillo Schmidt um 1893
Foto Archiv DW-Hellerau

Rudolf-Breitscheid-Straße 28
Zschopau im Jahre 2022, einst 
Tischlerei Seifert in der Karl 
Schmidt sein Handwerk erlernte

Wochenblatt für Zschopau Dezember  1905 mit 
Handelsregistereintrag der Abteilung Spielzeug

Neumarkt Zschopau 1907
2. Haus rechts mit Tor Nr. 45

Geburtshaus
Ludwig-Würkert-Str. 7
Zschopau im Jahre 2023
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„Dresdner Werkstätten für Hand-
werkskunst Abteilung Spielwa-
ren“ in Zschopau unter Führung 
des Prokuristen Peter Rudolf 
Hofmann (1865 – 1924). Der Sitz 
der Firma befindet sich in einem 
großen Hinterhaus des Grund-
stückes Neumarkt 43 (heute Nr. 
15). Zum Heimatfest im Juni 1906 

in Zschopau präsentierte man diese 
Firma mit 

großen Darstellungen im Festum-
zug. Laut Festschrift zu diesem 
Heimatfest hatte die Firma zu die-
sem Zeitpunkt, 23 Mitarbeiter. Lei-
der wurde diese Zweigfirma schon 
am 27. April 1908 wieder geschlos-
sen und die Produktion ins nahe 
Großolbersdorf zur Firma Theodor 
Heymann (1853 - 1936) verlagert, 
wo sie bis 1914 fortgeführt wurde.

Am 2. Februar 1910 starb Vater Karl Franz Schmidt im Alter von 75 
Jahren in seiner Wohnung Albertstr. 30 (heute L.-Würkert-Str. 18). 
Mutter Amalie Rosalie verließ im Juni desselben Jahres schwer 
erkrankt Zschopau und wurde in der Landesheil- und Pflegean-
stalt Zschadraß untergebracht, wo sie nach langem Leiden am 5. 
Juni 1918 im Alter von 76 Jahren starb.

1910 beauftragte Karl 
Schmidt die künstle-
risch begabte, damals 
noch fast unbekannte 
Margarethe Wendt 
(1887 – 1979) aus 
Grünhainichen bei 
Zschopau (ab 1915 
Firma Wendt & Kühn), 
die seinerzeit in der 
Zeichenabteilung der 
Deutschen Werkstät-

ten beschäftigt war, eine große mehrteilige Weihnachtskrippe für 
das Sortiment der Dresdner Spielwaren zu entwerfen, die dann 
bei Theodor Heymann und später bei Wendt & Kühn/Grünhai-
nichen produziert wurde. Nun - über 100 Jahre später - hat man 
begonnen, die Krippe als Erinnerung an die Anfänge der Firma 
wieder in das aktuelle Warensortiment von Wendt & Kühn aufzu-
nehmen.

In einem Jahresbericht des Stadtrates zu Zschopau auf das zu-
rückliegende Jahr 1913 wurde im damaligen Wochenblatt be-
richtet, dass die Hellerau Gartenstadt GmbH beabsichtigt, in 
Zschopau Häuser zu errichten und diese nach Hellerauer System 
zu vermieten. Dieses Vorhaben scheint jedoch dem 1914 aus-
gebrochenen Ersten Weltkrieg zum Opfer gefallen zu sein. Trotz 
umfangreicher Recherchen im Stadtarchiv Zschopau konnten 
dazu keine genaueren Informati-
onen gefunden werden. Vermu-
tet wird, dass dies eventuell ein 
Vorprojekt der 1918 begonne-
nen Siedlung der Siedlungsge-
nossenschaft Zschopau an der 
heutigen Kantor-Geißler-Straße 
/ Moritz-Nietzel-Straße war, wo 
ebenfalls die Ideen einer Garten-
stadt aufgriffen wurden.

Mit dem Aufblühen der DKW-Motorradproduktion durch den dä-
nischen Ingenieur Jörgen Skafte Rasmussen (1878 – 1964) in 
Zschopau ab 1922 tauchte Karl Schmidt und seine Deutschen 
Werkstätten nochmals ins Rampenlicht seiner Heimatstadt. Ne-
ben dem noch unerforschten Zusammenspiel von DKW und DW-
Hellerau im Automobil-Holzkarosseriebau 1934 erteilte Rasmus-
sen 1922 den Auftrag, an der heutigen Rasmussenstraße 21 ein 
DW-Holzhaus Typ 3b von Karl Bertsch (1873 – 1933) zu errichten, 
welches nunmehr seit 100 Jahren steht. Erster Bewohner war der 
DKW-Werkleiter Richard Höppner (1880 – 1960).

Auch im benachbarten Waldkirchen-Zschopenthal in der Webe-
rei Gottlob Wunderlich Inh. Carl August Emmrich gab es eine Zu-
sammenarbeit mit Karl Schmidt. Unter dem Namen DEWETEX 
Gmbh (Deutsche Werkstätten Textilgesellschaft) gründete man 
einen Zweigbetrieb der Deutschen Werkstätten Hellerau und ließ 
hier in Zschopenthal vorwiegend Teppiche, Möbel- und Vorhang-
stoffe herstellen. Auch hier besteht noch großer Forschungsbe-
darf um Näheres über diese Firmengeschichte zu erfahren. Auch 
Dr. Emmrich ließ 1927 in Waldkirchen-Zschopenthal ein DW-Holz-
haus als Direktorenvilla errichten.

Besonders in Kreisen von Heimatfreunden und Chronisten ist 
Karl Schmidt-Hellerau als bedeutender Zschopauer Sohn und 
Persönlichkeit unvergessen. Bereits 1998 anlässlich seines 125. 
Geburtstages und seines 50. Todestages hegte man Pläne, ihn 
durch Benennung einer Straße bzw. des Berufsschulzentrums 
zu ehren und zu würdigen. Obwohl man im Stadtrat  dem Vor-
haben offen und positiv gegenüberstand, fanden die Pläne im 
Wirrwarr der behördlichen Genehmigungen keine Zustimmung. 
Augenblicklich, im Jubiläumsjahr 2023 (150. Geburtstag, 125 
Jahre Dresdner bzw. Deutsche Werkstätten und 75. Todestag), 
hegt man erneut Pläne für ein Ehrenmal am Geburtshaus. Für die-
ses liegen bereits gestalterische Entwürfe durch die Deutschen 
Werkstätten Hellerau vor und es wird an den Möglichkeiten von 
Herstellung und Finanzierung gearbeitet. Wir hoffen, dass dieses 
Denkmalprojekt im Frühjahr 2024 realisiert werden kann.

Autor: Carsten Beier, Zschopau

Dresdner Spielzeug Festumzug
Heimatfest Zschopau 1906

Rechts: DW Holzhaus an der Rasmussen Straße 21 im Jahre 1925

Weihnachtskrippe nach Entwurf 
Margarethe Wendt Katalogbild

Miniaturfahrzeuge nach Seiffener 
Art im Originalkarton Dresdner 
Spielzeug, Foto: antiktoystore.de

Prototyp der DW-Hellerau für eine DKW F4 
Holzkarosse 1934, die nicht in Serie ging
Foto: Archiv DW-Hellerau

Anzeigen

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter

am Wasserturm



Inh.: Roberto Löbel
Büro: Waldkirchener Str. 69
09405 Zschopau

Tel.: 01742447969

Email: feuerholz-loebel@web.de

Containerhof Zschopau
Am Helmgarten 5, 09405 Zschopau (MZ-Schornstein)

Annahme von Wertstoffen und Abfällen

Leistungen:

 Containerdienst bis 3,5 m3

 Hausmeisterdienst
 Abriss & Entkernung
 Entrümpelung/Beräumung
 Sägespaltautomat/Lohnspalten
 Feuerholz Verkauf ofenfertig

 Maschinenverleih
 Sägewerk 
 Lohnschnitt
 Bauholz auf Bestellung bis 5m
 Anfertigung von Sondermaßen 

Fichte, Lärche, Eiche usw.

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Bestattungswesen Zschopau
Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon(0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

Baumpflege   Obstbaumpflege
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR

WTC Wärmetechnik Chemnitz GmbH & Co. KG / Mauersbergerstraße 7 / 09117 Chemnitz / Tel.: 0371/53074-40 / www.wtc-chemnitz.de

Kundendienstmonteur(m/w/x)

Keine Rufbereitschaft

Moderner Fuhrpark

Perfekte Vergütung

Zertifizierter Arbeitsschutz
Komm ins Team Handwerk!



Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: sz.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe Mittleres
Erzgebirge gGmbH

TAGESPFLEGE ZSCHOPAU
• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche
Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280
Ihr Wohlbefinden ist unsere Herzenssache!

Nutzen 
Sie ab sofort 

unseren kosten-

losen Schnuppertag!

Moderne 3-Raumwohnung mit Balkon- 55 m²- 
Launer Ring 18 in Zschopau 

3. Etage – Süd-Balkon –
sanierter Neubau –
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- und CV-Belag –
Wände und Decken: Raufaser, Anstrich nach Wahl –
Keller - Abstellraum für Fahrräder 
zur gemeinsamen Nutzung –
Wäscheplatz und -raum stehen zur Verfügung –
Nutzung von Solarenergie

270,00 € Miete
170,00 € Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 64 m²- 
Untere Siedlungsstraße 86 in Scharfenstein 

2. Etage
Küche und Bad mit Fenster –
Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: CV- und Textil-Belag – 
Wände: Raufaser, Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser weiß – 
Keller und Bodenkammer – 
Wäscheboden und -platz stehen zur Verfügung – 

275,00 € Miete
185,00 € Nebenkosten



Vermiete hochwertige Büroräume bis 100 m²
in stadtnaher Lage.

Parkplätze vorhanden. Miete Verhandlungssache.

Anfragen unter

03725/23381

Super Leistung, 
fairster Preis
Kfz-Versicherung 
jetzt wechseln!

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
    Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/katrin.loewe4

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/udo.triemer

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/veit.engert

Kundendienstbüro 
Katrin Löwe 
Versicherungsfachfrau

Vertrauensmann 
Udo Triemer

Vertrauensmann 
Veit Engert

Tel. 03735 6098908 
Mobil 0151 18917379 

Tel. 037209 503912 
Mobil 0178 9332035 

Tel. 03725 6379

katrin.loewe4@hukvm.de

udo.triemer@hukvm.de

veit.engert@hukvm.de

Baderstr. 4 
09496 Marienberg

Am Eichelberg 2 B 
09439 Amtsberg 
Weißbach

Am Sportplatz 3 
09437 Witzschdorf

Individuelle BadlösungenIndividuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg 
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf me r Bad?

0371 – 41 42 33info@druckerei-daemmig.de

Flyer 
Falzflyer
Post-/Klappkarten
Visitenkarten 
Plakate
Kataloge
Mappen/Ordner 
Broschüren
Kalender
Aufkleber
Eintrittskarten
Blöcke
Kuverts
Briefpapier
Tischunterlagen



Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst  112
Polizei  110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung  03733/19222

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG (Festnetz und Internet) 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
MITNETZ STROM  0800 2 30 50 70
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann 03725/22034
(Antenne OT Zschopau)
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf) 03735/64822
Zweckverband Abfallwirtschaft 037296/66220

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau
29.10.2023 08:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
31.10.2023 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
05.11.2023 10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor
12.11.2023 10:00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Abendmahl
19.11.2023 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
22.11.2023 10:00 Uhr Gottesdienst in Dittersdorf

und Krumhermersdorf
26.11.2023 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

15:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Zschopau

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Krumhermersdorf
29.10.2023 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
31.11.2023 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
05.11.2023 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
12.11.2023 08:30 Uhr Predigtgottesdienst
19.11.2023 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst
22.11.2023 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
26.11.2023 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Katholische Gemeinde St. Marien Zschopau
29.10.2023 10:30 Uhr Heilige Messe
31.10.2023 10:00 Uhr  Gräbnersegnung
01.11.2023 17:00 Uhr Heilige Messe, 
04.11.2023 14:00 Uhr Heilige Messe in Weißbach
07.11.2023 09:30 Uhr Heilige Messe
12.11.2023 10:30 Uhr Heilige Messe 
14.11.2023 09:30 Uhr Heilige Messe + Seniorentreff
18.11.2023 17:00 Uhr Heilige Messe
21.11.2023 09:30 Uhr Heilige Messe
26.11.2023 10:30 Uhr Heilige Messe
18.11.2023 09:30 Uhr  Heilige Messe

Zeugen Jehovas Versammlung Zschopau-Süd, Gottesdienste 2023:
Sonntag:   14:00 Uhr 
Donnerstag: 19:00 Uhr

Straßensperrungen
Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter: www.zschopau.de!

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 29.11.2023

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag:  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im Monat, 
aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag:  09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag:  09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 – 15:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 13:00 Uhr

SCHLOSS WILDECK
täglich geöffnet von 10:00 bis 16:00 Uhr 

Schlossgarten:
täglich geöffnet von 10:00 bis 16:00 Uhr

Seminargarten:
täglich geöffnet von 10:00 bis 16:00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“
Montag und Freitag 12:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag (jeden 4.) 09:00 bis 12:00 Uhr

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmus-
sen sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein - die Mineralienschau
•	 Kindheitserinnerungen - Spielzeug in der DDR

Weiteres:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ - ein grandioser Blick wartet auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben - Bilderleiste Stadtgeschichte
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse - herzhafter Imbiss, guter Kaffee 

und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten 
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP/Bistro:
Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser ausge-
wähltes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee oder ein 
„Mitbringsel“ von Zschopau ist hier zu finden wie beispielsweise:

•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 Schlüsselanhänger „Motorradstadt Zschopau“
•	 Wand-Flaschenöffner mit Motorrad- Motiven
•	 Regenschirme „Motorradstadt Zschopau“
•	 Schaltücher „Zschopau“
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können 

Sie 50 Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen 
•	 BikerTicket – mit Erwerb dieser Karte haben Sie Zutritt zu 

folgenden Museen: Dauerausstellung auf Schloss Wildeck, 
Enduromuseum Zschopau, Fahrzeugmuseum Chemnitz und 
Motorradmuseum Augustusburg

Wichtige Informationen für unsere Bürger



Ausgabe 10/2023 – 25.10.2023

31

Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung
Frau Frost Hauptamtsleiterin -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine -120
Herr Linhart Personal -124
Herr Bludau Innere Verwaltung -125
Frau Steiner Bezügerechnung -127
Frau Auerswald  Stadtrat/Gemeinderat -131
Frau Pechmann Personal/Presse -132
Frau Müller Stadtarchiv -140
Herr John Hausmeister -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann Sachgebietsleiterin  -211
Frau Wallat Schulen/Datenschutz -212
Frau Schmitz Kindertagesstätten -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel Sachgebietsleiterin  -114
Frau Enzmann Standesamt -115
Frau Seddig Standesamt -117
Herr Apfelstädt Melde- /Gewerbewesen -220
Frau Kücker Melde- /Gewerbewesen -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -152

Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Mehner Sachgebietsleiter -130
Herr Hildebrandt Brand- und Katastrophenschutz -119
Herr Voelkner Vollzugsdienst -155
Frau Ullmann Bußgelder, Widersprüche, -151
Herr Holley Vollzugsdienst -153
Frau Otto Obdachlosen - allg. 

Ordnungsangelegenheiten -154
Herr Kempe Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung -237

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer Amtsleiter -200
Frau Hirsack SB Tiefbau -230

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Woh-
nen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, sorgfältig 
zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden Liste können Sie die 
möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Gern nehmen wir auch 
Hinweise zum Zustand unserer Wanderwege entgegen. Dies ist per Brief oder 
per Fax unter der Nummer 03725/287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch ver-
sichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden. Verwenden Sie auch 
unseren Anliegenmelder im Internet: https://www.zschopau.de/anliegenmelder

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
………………………………………………………………………………
……………………………
……………………………

Frau Stumpp Energiedatenerfassung / 
Reinigung Fremdfirmen  -202

Frau Wölki Fördermittel -226
Frau Winkler Bauverwaltung / Bauhof -231
Herr Beyer GLM/Hochbau -235
Herr Kempe Schachtscheine 

GLM Technische Anlagen/ 
Straßenbeleuchtung -239

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt Stadtplanung/Baumfällgenehmigung -241
Frau Hartwig Grundstücksverkehr -234
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)

/Vermietung -251

Kämmerei
Frau Blank-Poller Kämmerin -105
Frau Kriegsmann Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung -103
Frau Sonntag Haushalt und Controlling -106
Frau Weigelt Finanzen  -107
Frau Weber Zahlungsverkehr -108
Frau Naumann Geschäftsbuchhaltung -109
Frau Schier Zahlungsverkehr -110
Frau Hallbauer Geschäftsbuchhaltung/Hundesteuer -113
Frau Kirschner Kassenverwalter -118
Frau Löffler Steuern -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Schlegel Leiterin -160
Frau Wolf Veranstaltungsorganisation -161
Frau Seifert Veranstaltungsorganisation -162
Frau Hofmann Museum/Kasse -163
Frau Vacková Touristinformation -164
Frau Gundlach Museumsleiterin -167
Frau Krzywonos  Bistro/Kasse -168
Frau Ludeña Museum/Kasse -169
Schloss Wildeck Kasse/Museum -170
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz Bibliothek -191
Frau Richter Bibliothek -191
Herr Reichel Bibliothek -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten 
des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0



Ihr regionaler Fachpartner für Photovoltaikanlagen,Ihr regionaler Fachpartner für Photovoltaikanlagen,
Stromspeicher und LadesäulenStromspeicher und Ladesäulen

Wir machen Sie unabhängig vonWir machen Sie unabhängig von
steigenden Energiekosten!steigenden Energiekosten!

Sichern Sie sich Ihre kostenlose Beratung im Wert von

250 € 
bei Code-Nennung ASQ34AB.

Autarkstrom Chemnitz

Oberfrohnaer Straße 94
09117 Chemnitz

Telefon 0371 82 19 373 0
Mail chemnitz@autarkstrom.eu

www.autarkstrom.eu/chemnitz

Wir verwandeln abstrakte Ideen in konkrete Möglichkeiten, um Ihnen eine nachhaltige Energiezukunft zu
ermöglichen. Lassen Sie uns gemeinsam den Weg in eine energieautarke und kostensparende Zukunft gehen.


